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I. Amtsstunden und für
 den Parteienverkehr bestimmte Zeit:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 Uhr bis 14 Uhr, Freitag von 8 
Uhr bis 18 Uhr, ausgenommen Freitage die einem gesetzlichen Feier-
tag folgen (Fenstertag): von 8 Uhr bis 14 Uhr. 
Bürgermeistersprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung

II. Rechtswirksame Einbringung
 von schriftlichen Anbringen:
Für die rechtswirksame Einbringung von Anträgen, Gesuchen, Rechtsmittel 
und sonstigen Mitteilungen (§ 13 Abs 1 AVG) stehen ausschließlich folgende 
Adressen zur Verfügung:
Postalisch: Gemeinde Bad Blumau, 8283 Bad Blumau 65
Per Telefax: 03383/2206-15
Per E-Mail: gde@bad-blumau.gv.at

Als Amtsstunden werden jene Zeiten bezeichnet, zu denen schriftliche An-
bringen von der Gemeinde Bad Blumau entgegengenommen werden.

Die Empfangsgeräte für Telefax und E-Mail der Gemeinde Bad Blumau sind 
auch außerhalb der Amtsstunden empfangsbereit, sie werden aber nur wäh-
rend der Amtsstunden betreut. Anbringen, die außerhalb der Amtsstunden 
an diese Empfangsgeräte übermittelt werden, können daher nicht entgegen-
genommen werden. Diese Anbringen gelten daher auch dann, wenn sie be-
reits in den Verfügungsbereich der Gemeinde Bad Blumau gelangt sind, erst 
mit Wiederbeginn der Amtsstunden als eingebracht (eingelangt) und werden 
erst ab diesem Zeitpunkt in Behandlung genommen. 

ACHTUNG – ACHTUNG
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe bzw.

Annahmeschluss für Artikel und Inserate: 27. November 2017

Erscheinungstag der nächsten Ausgabe: 22. Dezember 2017

Freie Wohnungen in Bad Blumau
Die GWS Siedlungsgenossenschaft hat drei freie Wohnungen in Bad Blu-
mau zu vermieten. Die Größen der Wohnungen liegen zwischen 74 und 
80 m2 und befinden sich im Obergeschoß.

Auskünfte im Gemeindeamt 03383/2206 oder direkt bei der GWS 
0316/8054
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Am Montag, den 11. September 2017 wurde bei einer Vorstands- und Aufsichtsratssitzung der Raiffei-
senbank Fürstenfeld beschlossen, die Zweigstelle in Bad Blumau zu schließen. Meine Argumente für die 
Offenhaltung, mein Protest gegen diesen Beschluss – ich wurde als Bürgermeister nicht vorinformiert, 
obwohl ich Vorstandsmitglied bin – und meine Gegenstimme haben nichts genutzt.

Gemeinsam mit dem gesamten Gemeinderat haben wir uns schon Schritte überlegt, um der Schließung 
entgegenzuwirken.

Wir sprechen uns mit aller Schärfe gegen die Schließung der Bankfiliale und des Bankomaten aus, ge-
gen die Ausdünnung unserer Infrastruktur. Viele Senioren, aber auch viele Gäste sind auf die Bankfiliale 
angewiesen. Es geht ein Verlust der Eigenständigkeit für nicht mobile Personen einher. Für die Vereine 
bedeutet es längere Wege und einen größeren Zeitaufwand, um z.B. Wechselgeld zu bekommen oder 
den Nachttresor zu nutzen.

Wir werden versuchen, die Versprechen der Politik einzufordern, den ländlichen Raum zu stärken.  Zu 
einer guten Infrastruktur gehört die Servicestelle einer Bank und der Service eines Bankomaten. Wir 
benötigen nicht die kostenintensive Verwaltung einer Bank, sondern eine Ansprechstelle vor Ort für die 
täglichen Bankgeschäfte der Bevölkerung, der Vereine und der Gäste.

Raiffeisen hat in der Werbung immer betont, dass die Nähe zum Kunden die Hauptstärke der Raiffei-
senbanken ist. Wenn aber nun eine Filiale nach der anderen im ländlichen Raum schließt, noch dazu in 
aufstrebenden Tourismusgemeinden, ist das völlig kontraproduktiv. 

Wir werden alles unternehmen, um Bad Blumau die Zweigstelle zu erhalten. Es kann nicht sein, dass „im 
stillen Kämmerchen“ beschlossen wird, die Filiale zu schließen, ohne auf die Bedürfnisse der Mitglieder 
der Raiffeisenbank, der Gemeinde, der Bevölkerung und der Gäste einzugehen. Die Bank lebt von ihren 
Mitgliedern.

Ich ersuche Sie, diese Schritte mitzutragen – nur gemeinsam können wir hier etwas bewirken.

Erfreulicherweise kann ich berichten, dass der „Ort der Begegnung“ sehr gut angenommen wird. Von 
Hochzeiten über Sitzungen, Seminaren, Vorträgen und Vernissagen, Konzerte... kann man hier alles 
abdecken. Die Gemeinde ist bemüht, Schritte zu setzen, um den Ortskern von Bad Blumau zu beleben. 

Wir freuen uns auch, dass für den Dorfwirt ein neuer Mieter gefunden werden konnte. Mit 1. Oktober 
2017 wird Oliver Fendl das Gasthaus übernehmen. Ich heiße ihn herzlich willkommen und wünsche 
ihm gutes Gelingen und viele Gäste.

Die Schule und der Kindergarten haben wieder begonnen und so wünsche ich den Eltern und Kindern 
einen schönen Schulstart, den Bauern eine gute Ernte und den Bewohnern und Gästen einen schönen 
Herbst in der Gemeinde Bad Blumau.

Gemeinde
aktuell 

Geschätzte Bevölkerung

Ihr Bürgermeister

FRANZ HANDLER
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VERNISSAGE – „Figur und Farbe”
Prof. JOSEF LEHNER

geb. 1935 in Ollersdorf/Südbur-
genland; 1959-1965 Studium der 
Holz- und Steinbildhauerei, Graz; 
2005 Verleihung des Berufstitels 
„Professor“; 2013 Großes Ehren-
zeichen des Landes Burgenland

Ehrenringträger der Marktgemein-
de Ollersdorf; Kunstbeirat der 
Swarz-Stiftung, Preisträger der Stif-

tung; Burgenland Theodor Kery, Preisträger „Pro Defensi-
one“, Mitglied der Berufsvereinigung bildender Künstler; 
Gründungsmitglied Künstlerkreis Süd: Initiator von Kunst-
aktionen und Symposien

Zahlreiche Porträtaufträge aus Kunst, 
Kirche und Politik –  u.a. Fritz Muli-
ar, Papst Benedikt XVI., Dr. Thomas 
Klestil

Schwerpunkt seiner künstlerischen 
Arbeit ist der Mensch, festgehalten in 
verschiedensten Materialien wie Po-
lyester, Bronze, Terrakotta und Holz.

Ende August fand in Fischbach die Abschluß-
veranstaltung des Landesblumenschmuckbe-
werbes 2017 statt. Unsere Gemeinde nahm in 
der Kategorie „Schönstes Dorf“ teil und wurde 
mit 4 Floras ausgezeichnet.

Ebenfalls teilgenommen hat Maria Elfriede Rech-
berger, Bad Blumau 61 in der Kategorie „Häuser 
ohne Vorgarten“ und wurde mit Bronze ausge-
zeichnet. Fam. Hauptmann, Bad Blumau 7 hat 
in der Kategorie „Bauernhöfe” teilgenommen 
und wurde mit Dank und Anerkennung ausge-
zeichnet.

Die Volksschule und Nachmittagsbetreuung 
Bad Blumau nahm in der Kategorie „Kinder- 
und Jugendprojekte mit dem Thema „Alles Was-
ser“ teil und als Dank wurde eine Urkunde für 
dieses Projekt überreicht.

Da die Wetterlage mit Hitze – starker Regen – 
Sturm – Hitze nicht immer einfach war möch-
ten wir uns bei alle helfenden Hände für den 
großartigen Einsatz und Unterstützung recht 
herzlich bedanken!

ANNELIES WAGNER
In Lafnitz geboren und aufgewach-
sen, lebt sie seit 1966 in Hartberg.

Ihre Freiheit besteht darin, sich 
nicht in eine Schablone pressen zu 
lassen, also ihrer Phantasie freien 
Lauf zu lassen. Zu ihren bevorzug-
ten Techniken gehört neben dem 
Aquarell, auch die Acrylmalerei.

Seit ca. 2009 setzt sie sich verstärkt 
mit der „uralten“ Technik der Abspreng/Aquarellmalerei 
auseinander. Ihre neueste Richtung heißt Tintografi k und 
bietet einen völlig neuen Zugang zur Malerei. Annelies 
Wagner bringt ihre Phantasie in teils abstrakter / teils rea-
listischer Form zum Ausdruck. Sie holt sich das Fundament 
ihrer Malerei in Seminaren bei namhaften Künstlern.
Ihre Werke wurden bereits in vielen Einzel- und Gruppen-
ausstellungen gezeigt. 2007 wurde sie mit einem Kunst-
preis ausgezeichnet.
Sie bezeichnet sich selbst als „Suchende – eine nie ankom-
men Wollende – denn wer das Ziel erreicht hat, bleibt ste-
hen.“

VERNISSAGE
Donnerstag, 28. September 2017, 19 Uhr

„Ort der Begegnung“

Begrüßung: Bgm. Franz Handler

Vorstellung der Künstler: Bgm. Bernd Strobl
Eröffnung: Ldtg.-Präs.a.D. Prof. Dir. Franz Majcen

Musikalische Umrahmung, Buffet

AUSSTELLUNG
29. September 2017 – 29. Oktober 2017

Öffnungszeiten:
Fr. – So. von 14 – 18 Uhr und

Do. 26. Oktober 2017, 14 – 18 Uhr
sowie nach tel. Vereinbarung

Tel.: 0664/9787398

Landesblumenschmuckbewerb „Die Flora“ 2017
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Nationalratswahl am 15. Okt. 2017
Am 15. Oktober 2017 findet österreichweit die Natio-
nalratswahl statt.

Es stehen folgende Wahllokale zur Verfügung:

Bad Blumau
Gemeindeamt, Bad Blumau 65 8 – 12 Uhr

Kleinsteinbach
Buschenschank Heschl, Kleinsteinbach 32 9 – 12 Uhr

Bierbaum
Florianihalle, Bierbaum 77 8 – 11 Uhr

Lindegg
Rüsthaus, Lindegg 50 8 – 11 Uhr

Jobst
Rüsthaus, Jobst 35 9 – 11 Uhr

Loimeth
Freizeithütte, Loimeth 29 9 – 11 Uhr

Sie haben auch die Möglichkeit eine Wahlkarte anzufor-
dern.
Es werden Ihnen wieder die Wahlverständigungskarten 
zugesandt. Bitte bringen Sie zur Ausstellung einer Wahl-
karte diese auch mit ins Bürgerservice bzw. nehmen Sie 
diese auch am Wahltag mit einem Ausweisdokument mit.

Liebe LeserInnen,
es gibt viele Möglichkeiten berufli-
chen Erfolg zu definieren. Für mich 
ist beruflicher Erfolg der positive Ne-
beneffekt von Begeisterung. Denn 
wer etwas mit Begeisterung tut, 
wird damit eines Tages auch Erfolg 
haben. Ja, das ist mein Leitsatz im 
Beruf - und ich freue mich, dass ich 
diesen Leitsatz seit 2013 als Selbst-
ständige in meinem Unternehmen 
kompoint.com e.U. leben kann.
Ich begleite Arbeitsuchende jeden Alters und unterstütze 
diese bei der Suche nach einem adäquaten Arbeits- bzw. 
Ausbildungsplatz. Zusätzlich biete ich spezielle Seminare 
und Workshops zur Berufsorientierung und Bewerbung an. 
In meinen Seminaren bekommen die Teilnehmenden wich-
tige Informationen für den Bewerbungsprozess vermittelt. 
In den Workshops erstellen sie mit meiner Unterstützung 
eine professionelle Bewerbungsmappe, es werden gemein-
sam sowohl potentielle Arbeitgeber gesucht als auch offene 
Stellenangebote sondiert und Bewerbungen sogleich ver-
sandt. Erfreulicherweise lässt der Erfolg meist nicht lange 
auf sich warten.
Mit meinem Projekt „TOP zum JOB - für Lehrstellensu-
chende“, welches am 10. November 2014 in Wien startete, 
konnten meine KlientInnen sehr gute Erfolge für sich ver-
buchen. 
Hier geht es darum junge Menschen bei ihrer oft sehr 
schwierigen Suche nach einem Ausbildungsplatz zu unter-
stützen und sie auf diesem Weg ins Berufsleben zu beglei-
ten. 
Auch Eltern sind herzlich willkommen sich beim Erstge-
spräch einzubringen um gemeinsam eine Perspektive für 
die berufliche Zukunft des jungen Arbeitsuchenden zu er-
arbeiten.
Ich freue mich sehr, wenn Sie die Möglichkeit nutzen mich 
am 18. November 2017 persönlich im „Ort der Begegnung“ 
kennenzulernen. Kommen Sie mit Ihren Fragen evtl. auch 
Ihren Bewerbungsunterlagen. Ich stehe Ihnen kostenlos 
von 9:00 - 12:00 Uhr mit Rat und Tat zur Seite.
Informationen zu meiner Person, meinen beruflichen Wer-
degang und vor allem meiner Tätigkeit finden Sie auf www.
kompoint.com.

Kontaktdaten und Anmeldung:
Dragana Rikic
Kleinsteinbach 28, 8283 Bad Blumau
0676 421 31 36, office@kompoint.com

„TOP ZUM JOP”
So bewerbe ich mich professionell

18. November 2017, 9.00 – 12.00 Uhr, kostenlos

Die Gemeinde gratuliert

Georg Hauptmann
hat die Meisterprüfung für das Handwerk Kraftfahr-

zeugtechnik abgelegt.

32. Int. Radjugendtour Oststeiermark
Am 23.8.2017 fand im Zuge der int. Radjugendtour das 
Mannschaftszeitfahren mit dem Start in Bad Blumau statt. 
Es nahmen 20 Teams aus 13 Nationen am an diesem Be-
werb teil.
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ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit dem
Musikverein Bad Blumau

ab 12.30 Uhr „17 & 4”

Spanferkel grillen, hausgemachte Mehlspeisen

www.derdorfwirt.at

Berechnungsbeispiele
für Biomassekleinanlagen- und

Solarthermieförderungen
im IG-L Feinstaub-Sanierungsgebiet

Beinhaltet Ökoförderung des Landes Steiermark
(Heizungsoptimierung im IG-L Gebiet),

Bundesförderung KLIEN-Fonds und
Gemeindeförderung im Jahr 2017

Beispiel 1:
Pelletsanlage

Ökoförderung Land Steiermark für 4 Personen Haushalt 
(IG-L Gebiet)* € 4.400,–
Kessel, Austragung, Puffer, Installation zB. E 17.600,– x 0,25 = € 
4.400,–

Bundesförderung KLEIN-Fonds € 2.000,–
€ 2.000,– für Fossilkesselersatz, E 800,– für Holzkesseltausch

Gemeindeförderung Annahme € 600,–
(jede Gemeinde fördert individuell)

Gesamtförderung Pelletsanlage € 7.000,–

Beispiel 2:

Pelletsanlage kombiniert mit thermischer Solaranlage zur 
Warmwasserbereitung mit 8 m2 Kollektorfl äche

Ökoförderung Land Steiermark für 4 Personen Haushalt 
(IG-L Gebiet)* € 4.400,–
Kessel, Austragung, Puffer, Installation zB. E 17.600,– x 0,25 = € 4.400,–

Bundesförderung KLEIN-Fonds  € 2.000,–
€ 2.000,– für Fossilkesselersatz, E 800,– für Holzkesseltausch

Kombinationszuschlag Land Stmk. für thermische Solar-
anlage € 1.075,–
(Pufferspeicher mit Frischwassermodul)

Gemeindeförderung Annahme € 600,–
(jede Gemeinde fördert individuell)

Zwischensumme Pelletsanlage € 8.075,–

Th ermische Solaranlage:
Ökoförderung Land Steiermark 8 m2 Kollektorfl äche
€ 1.200,–
(€ 150,–/m2 Aperturfl äche)

Bundesförderung KLEIN-Fonds € 700,–
Förderhöhe für mind. 4 m2 Bruttokollektorfl äche

Gemeindeförderung Annahme € 300,–
(jede Gemeinde fördert individuell)

Zwischensumme thermische Solaranlage € 2.200,–

Gesamtförderung Pellets- u. Solaranlage € 10.275,–

*Förderbetrag für einkommensschwache Familien auch 
höher möglich!

Nähere Informationen fi nden Sie unter
www.regionalenergie.at

A-8160 WEIZ, Florianig. 9, T +43 3172 30321-0, F -5677
E antrag@regionalenergie.at
Iwww.regionalenergie.at

Ab 1. Oktober eröff net der neue Pächter, Oliver Fendl 
aus Burgauberg, den Dorfwirt. 

Vielen bereits von der Rogner 
Therme Bad Blumau bekannt, 
eröffnet der gebürtige Bayer 
nun sein eigenes Restaurant. 
Mit bodenständiger Küche 
und saisonalen Schmankerln 
werden die Gäste täglich von 
Donnerstag bis Dienstag ver-
wöhnt. Neben den Schman-
kerl auf der Speisekarte wird 
zusätzlich ein Mittagsmenü 
angeboten. 

Als gelernter Koch blickt Oli-
ver Fendl auf eine jahrelange 
Erfahrung in der Gastronomie 
zurück. Neben renommierten 
Häusern in Salzburg war er 
seit Oktober 2008 Souschef 
im Rogner Bad Blumau und 
bekochte in den letzten 2 Jah-
ren die Gäste im Restaurant „Genussreich“. Nun hat er sich 
seinen Traum vom eigenen „Wirtshaus“ erfüllt.

Zur Eröffnung lädt Oliver am 01. Oktober, nach dem Fest-
gottesdienst, zum Frühschoppen ein! 

Für das leibliche Wohl ist mit Spanferkel, kühlen Geträn-
ken und hausgemachten Mehlspeisen bestens gesorgt. Für 
die musikalische Umrahmung sorgt der Musikverein Bad 
Blumau und die Gruppe 17 & 4 Los geht’s ab 10:30 Uhr!

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich „Der Dorfwirt“- Oli-
ver und sein Team

Unser Tipp: Feste feiern wie sie fallen! 
Ob Hochzeit, Taufe, Jubiläum oder Geburtstag. Wir freu-
en uns darauf, Ihren Tag kulinarisch abrunden zu dürfen. 
Tischreservierungen werden gerne unter 0699-11002477, 
fendl@derdorfwirt.at oder persönlich bei einem Glaserl 
Wein entgegen genommen!

„Der Dorfwirt“
Neueröffnung am 01. Oktober

1. Oktober
2017
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Bad Blumau, 07. Juli 2017 – In Fort-
setzung einer im Jahr 2008 gestarte-
ten Initiative des Österreichischen 
Bundesheeres, zur Unterstützung von 
Künstlerinnen und Künstlern aus dem 
Kosovo, hat die Tourismusgemeinde 
Bad Blumau gemeinsam mit dem Mili-
tärkommando Steiermark der Künstle-
rin Ibadete Avdiu aus Shtime im Koso-
vo ermöglicht, ihre Werke im neu 
errichteten Veranstaltungszentrum 
„Ort der Begegnung“ zu präsentieren. 
Mit den einleitenden Worten, „Kunst 
ist Brücke und Begegnung - Kunst ist 
Botschaft und völkerverbindend“ be-
grüßte Oberst Christian Fiedler zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher 
zur Vernissage am Freitag. 

„Ich will schreien“ -  Acryl auf 
Leinen
Über die Künstlerin sagt der Kurator 
der Ausstellung, Professor Skender 
Idrizi in seiner Würdigung: „Ibadete 
Avdiu, Ibo, ist eine vielseitige Künst-
lerin. Sie hat außergewöhnliche Zu-
gänge zur Musik, zur Poesie, aber vor 
allem zu den Bildenden Künsten. Bei 
ihren Malereien kann man oft einen 
dunklen Hintergrund beobachten, der 
in dramatischen Formen besteht, ge-
folgt von einer reichhaltigen Vereini-

Kunst aus dem Kosovo als Brücke nach Österreich

gung mit warmen Farben. Diese Dun-
kelhintergrund-Gemälde entspringen 
in bewundernswerten Formen, in dra-
matischer Weise und vermitteln den 
Eindruck, dass die Künstlerin schrei-
en wolle.“ 

Dankbarkeit und Freude
Ibadete Avdiu arbeitet seit 2002 als 
freischaffende Künstlerin, im Jahre 
2010 hat sie das Studium an der Kunst-
fakultät der Universität in Prishtina, 
der Hauptstadt des Kosovo, erfolg-
reich abgeschlossen. In den vergan-
genen 10 Jahren ihres künstlerischen 
Schaffens als Malerin präsentierte sie 
ihre Werke bisher bei Ausstellungen 
im Kosovo, in Albanien, Frankreich, 
Deutschland, Kroatien, Cypern und 
nunmehr auch in Österreich. 
Über die Gemälde, welche sie am 
„Ort der Begegnung“ in Bad Blumau 
in Zusammenarbeit mit dem Bundes-
heer ausstellt, sagt die Künstlerin: 
„Der Titel zu meinen Bildern - Ich 
will schreien - ist als Idee in einem 
Zustand eines Ausbruchs von Freu-
de entstanden, ein Gefühl, das sich 
manchmal entfaltet, ohne es in vol-
lem Umfang beschreiben zu können. 
Es ist mein Wunsch, dieses besonde-

re Gefühl durch meine künstlerische 
Ausdrucksweise und Kreativität mit-
zuteilen“. Zu den Anwesenden bei 
der Vernissage spricht sie weiter: „Ich 
bedanke mich bei allen Besuchern 
und Kunstliebhabern für das Interes-
se an meiner Ausstellung sowie bei 
der Gemeinde Bad Blumau und beim 
Österreichischen Bundesheer für die 
großartige Unterstützung.“ 

Großes Engagement zur Reali-
sierung der Ausstellung
Der Bürgermeister von Bad Blumau, 
Franz Handler zeigt sich von der 
künstlerischen Vielfalt der gezeigten 
Bilder begeistert und gratuliert der 
Künstlerin Ibo zu ihren Werken. Zur 
Zusammenarbeit mit dem Bundesheer 
stellt er fest: „Ich bin von der profes-
sionellen Art und Weise und dem gro-
ßen Engagement zur Realisierung die-
ser Ausstellung in unserer Gemeinde, 
hier am ‚Ort der Begegnung‘ tief be-
eindruckt. Ich danke allen Beteiligten, 
die dazu beigetragen haben, dass wir 
heute diesen besonderen Kulturabend 
gemeinsam genießen können.“ 

Ein Bericht der Redaktion Militärkom-
mando Steiermark

...erzeugte bei den Ausstellungsbesuchern Betroffenheit.

Bürgermeister Franz Handler eröffnet 
die Ausstellung.

Künstlerin Ibadete Avdiu bei ihrer 
Dankesrede.

V.l.: Künstlerin Ibadete, Übersetzerin 
Janeda und Oberst Fiedler.

Die Musikerinnen Romana und So-
phie Stocker spielten klassische Musik 
zur Vernissage.
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Sein Nachfolger, DI Hannes Heinrich hat seine Zielsetzun-
gen und Herausforderungen für die nächsten paar Jahre de-
finiert. Eigenständig bleiben, regionale Interessen vertreten 
und die sinnvolle Nutzung der wertvollen Ressource Was-
ser zur Energieerzeugung sollen weiterhin die Strategie des 
E Werks Großwilfersdorf bestimmen. 

Nach dem Mittagessen waren zwei Vorträge vorgesehen. 
Der erste wurde von Christian Rabl zum Thema Alarmsys-
teme und Bus-Systeme vorgetragen. Das E-Werk hat eine 
führende Position bei der Installation von Alarmanlagen in 
der Region Oststeiermark. Die Fachkompetenz konnte an-
hand von Referenzobjekten anschaulich bewiesen werden. 

Den nächsten Vortrag gestaltete Herrn Andersen der Fir-
ma Kampstrup. Kampstrup ist einer der führenden Anbie-
ter von Smartmetern. Der EU Beschluss, alle Stromkunden 
mit Smartmeter auszustatten, wird selbstverständlich auch 
vom E-Werk Großwilfersdorf umgesetzt. Dabei wird auf die 
Geräte von der Firma Kampstrup gesetzt. Bis 2019 werden 
1.500 Haushalte im Versorgungsnetz mit den Geräten zur 
intelligenten Messung des Stromverbrauchs ausgestattet. 

Während des Vortrags brach ein Gewitter über dem Fest-
zelt los. Innerhalb kürzester Zeit bildeten sich im Festzelt 
bis zu 10 cm tiefe Wasserlaken. Das tat jedoch der guten 
Stimmung bei der Schlussverlosung keinen Abbruch. Die 
glücklichen Gewinner der drei Hauptpreise – ein Jahresbe-
darf Strom, eine Kühl-Gefrierkombination und eine Wasch-
maschine waren Roswitha Stix, Belinda Pfeiffer und Ludwig 
Vögl. 

100 Jahr-Feier E-Werk Großwilfersdorf
Nach der feierlichen Heiligen Messe zelebriert von Pfarrer 
Dechant Peter Rosenberger, in deren Rahmen auch ein 
Kreuz stellvertretend für das neue Kraftwerk 4 gesegnet 
wurde und einem unterhaltsamen Festakt kam zur großen 
Schlussverlosung ein nasses Jubiläums-Geschenk vom Him-
mel. 

Nach einem Überblick der Geschichte des E-Werkes, der 
vom Obmann Mag. Klaus Guttmann mit Anekdoten aus der 
Chronik untermauert wurde, kamen die beiden Ehrenob-
männer, Herbert Hammerlindl und Bgm. Johann Urschler 
zu Wort. Beide erzählten von den, während ihrer Obmann-
zeiten neu errichteten Kraftwerken und dem Heizkraft-
werk in Großwilfersdorf. 

In der Retrospektive wurde über die Verrechnung der Elek-
trizität erzählt. Die Stromrechnung wurde in den Anfängen 
anhand des Grundbesitzes berechnet. Bei Stromknappheit 
waren bestimmte Strombezugszeiten für die Haushalte defi-
niert. Ein Zustand der heute unvorstellbar wäre.

Anschaulich präsentiert wurden die Vorträge mit Filmaus-
schnitten, Fotos aus den jeweiligen Zeiten und Interviews. 
Der charmante Moderator Hannes Derler stellte gezielte 
Fragen und lockerte mit seiner Moderation die Berichte 
auf. Die Herausforderungen der Gegenwart sind vor allem 
die gesetzlichen Bestimmungen und die Liberalisierung der 
Strompreise, die den Kleinwasserkraftwerken zu schaffen 
machen. Ein Großteil der Investitionen dient für ökologi-
sche Maßnahmen. 

Immer wieder wurde betont, dass die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter das wichtigste Kapital des Betriebes sind. 
So wurden alle Mitarbeiter auf der großen LED Wand prä-
sentiert. Das E-Werk Großwilfersdorf hat viele langjährige 
Mitarbeiter und ein zuverlässiges Stammpersonal. Für Dir. 
Ruck war dieses Fest ein Abschied von seiner Firma. Er geht 
nach 45 Dienstjahren, davon 30 Jahre in führender Position 
als Geschäftsführer, in die wohlverdiente Pension. 

Ebenfalls wurden Hr. Stürzer Johann (35 Jahre), Leidorfer 
Johann (20 Jahre) und Fr. Elfriede Heinrich (20 Jahre) für 
Ihre langjährige Unternehmenstreue geehrt.

Geehrte Mitarbeiter (Leidorfer, Heinrich, Stürzer)

Ehrengäste und Führung 

Gewinner und Glücksengerl

Sehr geehrter Strom/Netzkunde
Nach 45 Jahren beruflicher Tätigkeit 
als Lehrling, Elektrotechniker bzw. seit 
1987 Geschäftsführer und Betriebslei-
ter bei der Feistritzthaler Elektrizitäts-
werksgenossenschaft  Großwilfersdorf 
scheide ich nunmehr  endgültig mit  1. 
Juli 2017 aus dem aktiven Berufsleben 
aus.

Dies nehme ich zum Anlass, mich von meinen vielen Jah-
relangen Geschäftspartnern, Stromkunden sowie Installati-
onskunden zu verabschieden und mich für die gute und 
für mich oft sehr erfreuliche Zusammenarbeit zu bedanken. 

Weiters  wünsche ich der Genossenschaft weiterhin viel 
Erfolg, sowie meinen Nachfolger alles Gute für die Zukunft.

In diesem Sinne verbleibe ich,  mit herzlichen Grüßen 
Dir. Gerhard Ruck

Einige Preise wurden von den Gewinnern sogar barfuß 
abgeholt. Das viele Wasser war offenbar ein Zeichen des 
Himmels und ein Geschenk für die Wasserkraftwerke zum 
100-jährigen Firmenjubiläum des E Werks Großwilfersdorf. 
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Ja!
•   Aludosen
•   Weißblechdosen
•   Getränkedosen
 •    Tierfutterdosen, -schalen
•   Konservendosen 
•   Tuben aus Metall 
 •    Verschlüsse aus Aluminium und Metall
•    Metalldeckel (z.B. von Joghurtbechern, 

  von Marmeladegläsern)
 •   Alufolie, Stanniolpapier
•    Lackdosen (nur wenn restentleert!)
•       Spraydosen (nur wenn restentleert!)

•    Kleineisenteile (z.B. Nägel, Kochtöpfe, 
Essbesteck, Beschläge)

 •   KFZ- und Maschinenbestandteile
•   Jalousien
 •   Eisenwerkzeug, Eisengitter
•   Blechteile
 •   Drahtgefl echte bzw. Drähte
•   Rohre

In die Blaue Tonne kommen nur leere 
Metallverpackungen - SONST NICHTS!

METALL-
VERPACKUNGEN

METALL-
VERPACKUNGEN

METALL-
VERPACKUNGEN

Nein!

Bitte bringen Sie alle Ihre 
Kleineisenteile mit dem übrigen 
Alteisen ins Altstoffsammel-
zentrum oder zur Alteisen-
Sammlung in der Gemeinde.

www.awv-steiermark.at

DAS GEHÖRT IN DIE BLAUE TONNE 
FÜR METALLVERPACKUNGEN:

DAS GEHÖRT NICHT IN DIE BLAUE TONNE 
FÜR METALLVERPACKUNGEN:

Kleineisenteile werden in österreichischen Stahlwerken zu 100 Prozent 
stoffl ich verwertet und liefern somit einen wichtigen Beitrag für eine 
nachhaltige Ressourcenwirtschaft.
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Blumau 1817 – vor zweihundert Jahren ein altes bäuerli-
ches Dorf mit bescheidenen Leuten. Dorfrichter war ein 
Herr Angerbauer, Bauer in Blumau 7 (Hauptmann).
Das alte Bauerndorf verzeichnete 1817 34 Häuser, 3 Gast-
häuser, 1 Gemischtwarenhandlung, 31 Pferde, 2 Ochsen 
und 35 Kühe.

Der Titel Dorfrichter wurde 1845 durch den Titel Bür-
germeister ersetzt. Die Sitzungen wurden im Gasthaus 
Lang-Kleinschuster in Blumau 19, Nachfolger um 1900 
Kaufhaus Brünner-Posch abgehalten.

 

Die ganze Familie gratuliert Erwin und Andrea 
Zettel, aus Kleinsteinbach, zum erfolgreichen 
Aufstieg auf den Gipfel des Großglockners am 
06.07.2017.
Berg Heil.

Weidenblume ist kein Kletterpark
Die Weidenblume ist ein Wahrzeichen von Bad Blumau 
zum Innehalten und Krafttanken. Das Instandhalten be-
nötigt sehr viel Arbeit. Daher die Bitte und Aufforderung 
diese nicht als Kletterpark zu benutzen, da die jungen 
Triebe sofort brechen und nicht mehr weiterwachsen.

Hinweise: 
Im Thermenpark wurde von einer Sitzgarnitur ein Tisch 
und eine Bank entwendet. Sollte jemand etwas beob-
achtet haben bitte im Gemeindeamt melden.

Die Lampen werden immer wieder mutwillig demoliert 
oder umgefahren. Die Wiederherstellung ist natürlich 
immer mit Kosten verbunden. Die Zerstörung von öf-
fentlichem Gut ist zu unterlassen!

 Seinerzeit

Besuch aus der Schweiz
Heimat ist die Wurzeln nicht vergessen!
Zwei Schwestern besuchten im August 2017 ihren Ge-
burtsort Bad Blumau. Josefine Wachter und Ingeborg Müh-
lebach, beide geborene Gerngroß. Beide gingen als Jun-
glehrer in die Schweiz, wo sie ihren Beruf ausübten.
Bei einem Treffen von Ingeborg Mühlebach und Her-
mann Samwald wurde über die gemeinsame Kinderzeit als 
Nachbarskinder erzählt. Eine arme Kinderzeit die man bis 
ins Alter nicht vergessen kann. Groß Angst herrschte zu 
Kriegsende im Juli 1945, als die restlichen Russen ins be-
nachbarte Burgenland abzogen.
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Schultaschenmodenschau und
Abschied von den Schulanfängern
Wie jedes Jahr vor den Sommerferien hieß es auch heuer 
wieder für unsere großen Schmetterlingskinder „Abschied 
nehmen“ von der Kindergartenzeit.

Aus diesem Grund durfte jedes Schulanfänger-Kind seine 
Schultasche im Kindergarten präsentieren- und so gab es 
unsere erste „Schultaschenmodenschau“. Stolz präsen-
tierten die künftigen Tafelklasser ihre Schultaschen und 
jeder durfte unter großen Applaus seine Runden auf dem 
„Laufsteg“ drehen. Natürlich gab es im Anschluss daran, 
wie es für Schulanfänger eben gehört, die große „Kinder-
garten-Schultüte“. Am letzten Kindergartentag wurde je-
des Schmetterlingskind aus dem Kindergarten „geworfen“ 
(und auf einer dicken Matte aufgefangen), und mit einem 
Spruch wurden gute Wünsche mitgegeben, was für alle 
ein großer Spaß war. Und so bleibt uns nur mehr, unseren 
„Großen“ einen guten Start in die Schule und eine schöne 
Schulzeit zu wünschen!

Sommerkindergarten 

Auch in diesen 
Sommer haben 
wieder einige be-
rufstätige Eltern 
von Volksschul- 
oder Kindergar-
tenkindern das 
Angebot der Som-
merbetreuung im 
Kindegarten Lin-
degg genützt.

Bei diversen Spie-
len, Aktivitäten 
im Freien, Be-
wegungsbaustel-
len im Turnsaal, 
H a s e n b e s u c h ,  
leckere „Cam-
b i n o “ - W a f f e l n 
wurden verspeist 
(Waffeln mit Va-
nilleeis und Erd-
beermarmelade) 
oder kreativen 
Bastelwerkstätten 
hatten die Kinder 
sichtlich Spaß 
und es wurde ih-
nen bestimmt nie 
langweilig. 

Glückwünsche zur Geburt 
„Manches beginnt klein, manches groß, aber manchmal ist 
das Kleinste das Größte!“

Mit diesem Spruch begrüßen wir herzlichst den „süßen“ 
Samuel David. Wir wünschen unserer Kollegin Andrea 
Purkart zur Geburt Ihres Sohnes alles Gute! Alles Liebe 
wünscht das „gesamte“ Kindergarten-Team! 
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Die letzte Schulwoche erleben
und genießen
Als Abschluss und Hö-
hepunkt unserer ge-
meinsamen zweijähri-
gen Zusammenarbeit 
luden die Eltern der 2. 
Klasse die Kinder und 
mich zu einer gemütli-
chen Wanderung zum 
Loimether Teich ein.

Wir starteten bei strah-
lendem Sonnenschein 
Richtung Blumauberg und machten bald darauf beim Haus 
der Familie Notter Halt, da es dort die legendären Pfauen 
sowie weitere Kleintiere zu besichtigen gab. Nach der Be-
wältigung des steilen „Bleiberberges“ trafen wir zufällig 
auf den Loimether Schweinebauern Johann Rath. Liebens-
würdigerweise erklärte er sich bereit uns erste Einblicke 
in die Schweinezucht zu geben. Natürlich waren alle vom 
zwei Stunden alten Ferkel, das gestreichelt und bewundert 
wurde, restlos begeistert. Auch das größere Ferkel und 
natürlich die Katzenbabys sorgten für helle Begeisterung. 
Vielen Dank an die Familie Rath für die interessanten Ein-
blicke! Nach diesen Erlebnissen kamen wir beim Gelände 
des Loimether Teichs an. Dort wurden wir von zahlreichen 
Mamas erwartet und auf eine gesunde leckere Jause einge-
laden. Vielen Dank an die Eltern für die tolle Bewirtung! 
Anschließend organisierten meine „Zweitklassler“ mit ih-
ren Mamas eine sehr bewegende kleine Abschiedsfeier für 
mich! 

Ich möchte mich auf diesem Wege noch einmal sehr herz-
lich für die gute Zusammenarbeit und die schönen gemein-
samen zwei Jahre, die ich mit den Kindern und Eltern erle-
ben durfte, bedanken! Martina Csecsinovits

Stock schießen
Seit Mitte Jänner wurde an unserer Schule am Nachmittag 
das Stock schießen mit Herrn  Spörk aus Fürstenfeld an-
geboten. Er selbst ist ein begeisterter Stocksportler und 
trainierte  unentgeltlich 2 Schülergruppen am Donners-
tagnachmittag. Anfang Juli fand in Fürstenfeld das erste 
Schulstocksportturnier für SchülerInnen  der U 11 in der 
Stocksporthalle statt. Unsere Mannschaft zeigte sich treff-
sicher und belegte den hervorragenden 2.Platz. Herzliche 
Gratulation an Gergö, Elia, Valentina und Victoria.
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EINLADUNG
Vortrag 19. 10. 2017

in der Volksschule Bad Blumau 19 – 21 Uhr
Thema: Digital – Total Risiken im Internet

Nie zu jung für Erste Hilfe
„Im Notfall zählt jede Se-
kunde! Auch ein Kind 
kann zum Lebensretter 
werden und im Ernstfall 
helfen.“ Dies war die wich-
tigste Botschaft unseres 
Leseopas Alfred Steindl, 
der für alle SchülerInnen 
an einem Vormittag einen 
Erste Hilfe Schnupperkurs 
veranstaltete. Herr Steindl 
war selbst jahrelang als 
Rotkreuzsanitäter unter-
wegs. Gemeinsam mit 
einem Rotkreuzkollegen 
zeigte er wichtige Erste 
Hilfe Maßnahmen. Beson-
ders geübt haben die Kin-
der die Stabile Seitenlage und die Vermeidung von Freizei-
tunfällen. 

Schulsportfest
In der letzten Schulwoche organisierte unsere „Kinder ge-
sund bewegen“ Trainerin Gabi Ruthofer ein tolles Sport-
fest mit 10 coolen Bewegungsstationen:

Gummistiefel-Weitwurf, Ringe-Zielwurf, Paarfußball, 
Speedminton, Chinesenstaffel, Handtuchball, Hoch-Weit-
sprung, Rope Skipping, Hockeygolf und ein Hindernispar-
cour im Turnsaal. 

Zum Abschluss rockten wir einen Fundance vor unserem 
Schulgebäude. Anwesende Sportler des Ultra Triple Mara-
thons und deren Familien applaudierten begeistert.
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„Alles Wasser – ein Wel-
lenschlag“, damit beschäf-
tigte sich unsere Volks-
schule im Jubiläumsjahr 
von Bad Blumau beson-
ders intensiv.  Ein beson-
derer Abschluss des ver-
gangenen Schuljahres war 
deshalb der Ausfl ug in die 
Wasserwelt des Ökoparks 
Hartberg: Ein Spielplatz, 
in dessen Mittelpunkt das 
Element Wasser steht. Der 
Wasserspielplatz verleite-
te zum spielerischen Um-
gang mit dem „nassen Ele-
ment“. Im Versuchslabor 
durften die SchülerInnen 
zahlreiche spannende Experimente selbst durchführen. 
Viele interaktive Experimente machten die Wasserwelt zu 
einem wahren Erlebnis: Sie konnten Wasser scheinbar auf-
wärts fl ießen lassen, oder zusehen, wie sich ein gefärbter 
Tropfen langsam in Wasser vermischte und dabei bizarre 
Formen annahm. An der Wetterstation konnten sie den 
Donnergott herbeirufen bis die Wolken über ihnen aufstie-
gen. Dann dauerte es nicht lange bis ein heftiges Gewitter 
einsetzte. Jetzt half nur mehr der Sprung unter den schüt-
zenden Schirm um der Regenfontäne zu entgehen. Mit 
Wasserspiegelungen, Wellenbecken, der Kraft des Was-
sermoleküls und weiteren Versuchsaufbauten wurden ver-
schiedene Phänomene anschaulich und spielerisch erklärt. 
Mit dem Wasser konnte die Kinder sogar Musik sichtbar 
machen, indem sie die Wassertropfen tanzen ließen bezie-
hungsweise selbst mit Wasser coole Töne erzeugten. Der 
Ausfl ug endete mit dem 3D- Film „Der blaue Ozean“ im 
Maxoom Kino und war ein supertolles Wasserspaßerlebnis 
für uns alle.

Hast du das Gefühl, in dir steckt
viel mehr als du gerade lebst?

Dipl.-Päd. Sonja Flandorfer
zeigt in ihrem

Vorverkauf € 18.- (Gemeindeamt)
Abendkassa € 20.-

www.keep-on-goaling.at

Dienstag 31.10.2017
19:00 - 22:00 Uhr

Ort der Begegnung
Bad Blumau 48

heiteren Motivationsprogramm

GENAU JETZT!
wie du dein verstecktes Potential

aktivieren kannst.
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Am Samstag, 14. 10. 2017, mit Beginn um 11 Uhr fi n-
det die 5. Bad Blumauer Schmankerl-Wanderung statt.

Die Wegstrecke beträgt ca. 10 km und führt vom Gasthaus 
Extrazug in Bierbaum über die 1000jährige Eiche nach Loi-
meth. Über Blumauberg und den Ort Bad Blumau geht es 
über den Schattenwald zurück nach Bierbaum.

Entlang der Wegstrecke begleitet uns Musik und bei den 
einzelnen Stationen warten kulinarische Spezialitäten. 

Mit der ausgefüllten Teilnahmekarte gibt es zum Abschluss 
beim Gasthaus Extrazug tolle Preise zu gewinnen! Keine 
Nenngebühr. Die Veranstaltung fi ndet bei jeder Witterung 
statt.

Die Betriebe und der Tourismusverband Bad Blumau 
freuen sich auf Sie!

Die Stationen:
  1 Gasthaus Extrazug: Start und Ausgabe der Teilnahme-

karte für die Schlussverlosung

  2 Keiki-Farm

  3 Hofl aden Neuherz

  4 1000jährige Eiche

  5 LOIHÜ Dorfgemeinschaft Loimeth

  6 Dorfmuseum „Heilwurz und Zauberkraut“

  7 Der Dorfwirt 

  8 Hofl aden Hauptmann

  9 USC Rogner Bad Blumau

10 M3 Tankstelle

11 Cafe/Bar SHAKE 

12 Geothermie Rogner Bad Blumau

13 Gasthaus Extrazug
gemütlicher Ausklang mit Verlosung der tollen Preise

Bad Blumauer Schmankerl-Wanderung

Einheimischen Karte
Damit Sie die reduzierten Th ermenpreise, als Einheimi-
scher von Bad Blumau, einfacher in Anspruch nehmen 
können, gibt es die Möglichkeit zur kostenlosen Abho-
lung einer „Einheimischen Karte“ beim Tourismusver-
band Bad Blumau! Gültig ein Jahr ab Ausstellungsdatum.

Das ist
mitzubringen: 
Foto
(Braucht kein
Passfoto sein
und wird
retourniert).

Meldezettel

Öffnungszeiten
ourismusverband Bad Blumau
Montag – Freitag: 8.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 17.00 Uhr, 

Samstag, Feiertag:  9.00 – 13.00 Uhr

Hauptstraße 113, 8283 Bad Blumau
T: +43(0)3383/2377, info@bad-blumau.com

www.bad-blumau.com

Der Bad Blumauer Wertgutschein – 
das ideale Geschenk!
Die Wertgutscheine des Tourismusverbandes Bad Blumau 
sind mit 10,- oder 20,- Euro erhältlich. Die gewünschte 
Summe können Sie individuell zusammenstellen.

Einzulösen sind die Gutscheine bei vielen Beherbergungs-, 
Gastronomiebetrieben und in allen Abteilungen der Ther-
men Rogner Bad Blumau. Beschenken Sie Ihre Freunde 
und Bekannten zu den verschiedensten Anlässen!
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Heilwasser 
Vulkania® Wasser …
Reinigungsschaum .................................................€ 17,90
Tonic ......................................................................€ 18,90
24h Creme ..............................................................€ 41,90

Vulkania® Wasser Pflegeset:
Reinigungsschaum, Tonic,  24h Creme + Tasche ..€ 71,00

Vitalisierende 24h Gesichts-
pflege, Reinigungsschaum und 
erfrischendes Tonic mit Vulka-
nia® Heilwasser. Exklusiv neu 
entwickelt mit dem schweizer 
Naturkosmetikhersteller Far-
falla. Sanft, hochwirksam und 
naturrein. Nach einem Bad im 
Vulkania® Urmeer fühlt sich 
die Haut geschmeidig zart an.  
Die Vulkania® Heilwasser Kosmetiklinie erhalten Sie in un-
serem SPA-Bereich.

Vorfreude feiern
Sie möchten Ihren Gästen ein besonderes Erlebnis bieten? 
Ob Familie, Freunde oder Mitarbeiter – im Rogner Bad Blu-
mau finden Sie den passenden Rahmen. Vom Weihnachts-
brunch im Kaminzimmer über Grillabende an einem lau-
schigen Platz im Freien bis zum festlichen Galadiner. Gern 
gestalten wir für Sie Ihr individuelles Fest.

Lehnen Sie sich zurück und genießen Sie kulinarische Gau-
menfreuden. Wir übernehmen die gesamte Organisation 
für Ihre Weihnachts- und Firmenfeier. 

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung: Patrick Nunner . 
Teamleader Conference & Events . Tel: +43 (0)3383 100 
9414 . Fax: +43 (0)3383 5100 805 . p.nunner@rogner.com

HimmelReich - Exklusive Logen 
mit Rückzug und Ausblick
Entdecken Sie das neu gestaltete „Himmel-
Reich“ mit 420 m2.

Platz zum Träumen und Schlafen. Individuelle Loge mit 
Kuschelliege, bestückter Minibar, Kaffee- und Teeservice, 
Bio-Pralinen Geschichten sowie Champagner. Balkon mit 
paradiesischem Blick auf die Vulkania® Badelandschaft. 
Nahe den vier Elementen. Wasser. Erde. Feuer. Luft.

Schenken Sie einen Ausbruch 
an Lebensfreude. 
Geteilte Freude ist doppelte Freude

Sie genießen das Langschläferfrühstück, Ihre reservierte 
Kuschelliege, das seidenweiche Wasser der Vulkania Heil-
quelle, die wohltuenden Massagen und die Entdeckungsrei-
sen durch das Hügelwiesenland? Schenken Sie diese Freude 
weiter  und überraschen Sie Ihre Liebsten mit Gutscheinen 
für Entspannung, Erholung oder „Zeit füreinander“.

Steirisch Törggelen
Der Sommer schenkt dem 
Herbst das Feld. Erfüllt prä-
sentiert sich die Natur in der 
Erntezeit. Der Herbst in der 
Steiermark schmeckt nach Ap-
fel, Kürbis und Kastanien. Den 
Gaumen erfreuen Sturm und 
Most. Lassen Sie sich saisonale 
Spezialitäten aus der Region 
auf der Zunge zergehen.

Ein persönlicher Tipp
unserer Thermenleiterin Hermine Schrei:

Der Winter ist da und um die Grippezeit zu überstehen 
hilft unsere vielfältige Bade- Thermal- und Saunalandschaft 
dabei Ihr Immunsystem zu stärken. Zur Vorbeugung einer 
Grippe können Sie in unserer Gartensauna spezielle Auf-
güsse mit Salz oder süßem Honig genießen. 
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Fronleichnam
Das Fronleichnamsfest des heiligen Leibes und Blutes 
Christi ist ein Hochfest im Kirchenjahr, mit dem die leibli-
che Gegenwart Jesu Christi im Sakrament der Eucharistie 
gefeiert wird.

Der Musikverein spielte für viele Besucher aus Bad Blu-
mau und Bad Waltersdorf nicht nur die heilige Messe in 
der Pfarrkirche, sondern umrahmte auch die traditionelle 
Fronleichnamsprozession.

Nach der heiligen Messe folgte die traditionelle Prozes-
sion, bei der die Gläubigen, die vom Pfarrer getragene 
Monstranz, in einem Festzug unter Gebet, Gesang und 
Blasmusik durch die Straßen des Kurortes getragen. Dabei 
hielten wir bei 4 sehr schön geschmückten Stationen. Die 
Monstranz wird dabei von einem „Himmel“ beschirmt. Bei 
allen Stationen wurde ein Abschnitt aus dem Evangelium 
vorgetragen, Fürbitten gesprochen und der sakramentale 
Segen erteilt. Die Prozession endete dann wieder bei der  
Pfarrkirche.

Bezirksmusikertreffen in Vorau
Am 17. Juni fand im schönen Augustiner Chorherrenstift 
Vorau der Empfang mit Festakt und in einem Festzelt ne-
benan das Bezirksmusikertreffen des Musikbezirk Hartberg 
statt. Allein am Samstag nahmen beim 3 Tage Fest 15 Mu-
sikkapellen mit ca. 600 MusikerInnen und Marketenderin-
nen an dem kurz gehaltenen Festakt und dem Musikerfest 
teil.

Gute Stimmung beim Jubiläumsfest
Der Musikverein Deutsch Kalten-
brunn veranstaltete das Bezirks-
musikertreffen 2017 des Musikbe-
zirkes Jennersdorf und wir folgten 
der Einladung natürlich sehr gerne.

Beim 90 Jahre Jubiläum des Mu-
sikvereines Deutsch Kaltenbrunn, 
unseren Nachbarn im schönen 
Südburgenland, war es wieder ein-
mal ein Genuss zu spielen. Am Wo-
chenende nahmen 28 Musikkapel-
len aus dem Burgenland und der 
Steiermark am Fest teil und sogar 
der Landesobmann des burgenlän-
dischen Blasmusikverbandes Prof. Mag. Alois Loidl gratu-
lierte dem Musikverein.
Der Musikverein Bad Blumau gratuliert dem Musikverein 
Deutsch Kaltenbrunn zum 90 Jahre Jubiläum und zum ge-
lungen Musikfest.

Besonders beeindruckend war das Ambiente des Innenho-
fes des Stiftes wo zum ersten Mal der Empfang mit Festakt 
eines Musikertreffens stattfand. Wir gratulieren der Markt-
musikkapelle Vorau zum 140 Jahr Jubiläum.
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Vom 30. Juni - 2. Juli 2017 fand das Musikvereinspartner-
schaftstreffen des MV Bad Blumau mit der Partnerkapelle 
MV Göfis aus Vorarlberg statt. Dieses Treffen war etwas Be-
sonders, denn es war das 35. Jahresjubiläum und auf Grund 
der Einladung und Bitte von Bürgermeister Franz Handler, 
Tourismusobfrau Maria Perl, Rogner Bad Blumau-Direkto-
rin Melanie Franke und der Kurkommission fand dieses 
beim Kurortfest Bad Blumau statt. Denn die Gemeinde und 
die Therme feierten auch mit einem Fest ein besonderes 
Jubiläum „15 Jahre Kurort Bad Blumau und 20 Jahre Rog-
ner Bad Blumau“ beim neu gestalteten Dorfplatz „Ort der 
der Begegnung“. Der Festauftakt begann mit dem Empfang 
des Musikvereins Göfis mit Zeremonienmeister DI Werner 
Brugner der Konrad von Blumenaue verkörperte und mit 
einem gemeinsamen Platzkonzert der Musikvereine Göfis 
und Bad Blumau am neu gestalteten Ort der Begegnung im 
Zentrum.

Ein besonderer Höhepunkt war die Ernennung der Ehren-
mitglieder vom Musikverein Bad Blumau. In den Statuten 
des Musikvereines Bad Blumau ist seit kurzem verankert, 
dass ehemalige aktive Mitglieder zu Ehrenmitgliedern er-
nannt werden wenn diese min. 20 Jahre aktive Vorstandsar-
beit geleistet haben oder min. 40 Jahre als aktives Mitglied 
dem Musikverein Bad Blumau unterstützt haben. Im Zuge 
des Dämmerschoppens nutzten wir gleich die Gelegenheit 
um unsere 3 verdienten ehemaligen Musiker zu Ehren. Ob-
mann Daniel Meister bat höflichst den Landtagsabgeordne-
ten Hubert Lang, den Vizebürgermeister Siegfried Flechel, 
die Tourismusobfrau Maria Perl, den Bezirksobmann Ing. 
Karl Hackl und den Kapellmeister Ing. Benedikt Fleischha-
cker die Ehrungen durchzuführen. Die Ehrenurkunde als 
Ehrenmitglied des Musikvereines Bad Blumau wurde Karl 
Handler, Franz Handler und Franz Brugner als Dank und 
Anerkennung für die langjährige aktive Tätigkeit in der Bad 

Mutter Anna Fest
 Die Filialkirche St. Anna in Jobst ist wie der Name schon 
sagt der Heiligen Anna geweiht. Die heilige Anna war laut 
Evangelium die Mutter Marias und damit die Großmutter 
Jesu Christi. Bei diesem würdevollen Annafest wird seit 
1849 Gründung der Musikkapelle der Pfarrgemeinde Blu-
mau die Prozession und Festakt musikalisch umrahmt das 
wir als Kulturträger der Gemeinde Bad Blumau auch 2017 
wieder gerne machten.

35 Jahre Freundschaft
und Musikvereinspartnerschaft

Blumauer und steirischen Blasmusik verliehen. Danke für 
die vielen wertvollen Jahre für die Kultur & Brauchtums-
pflege in Bad Blumau, wir werden es nie vergessen.

Am Samstag lockten noch ein historischer Umzug mit 19 
Wägen bzw. Ausstellern, ein Platzkonzert vom MV Göfis, 
die E – Mobilitätsrally, der Festakt mit musikalischer Un-
terstützung des MV Bad Blumau, weitere coole Bands und 
kulinarische Schmankerl in das Ortszentrum, wo gefeiert 
wurde. Am Sonntag, 2. Juli wurde mit der „Längsten Well-
nessfrühstückstafel“ mit gratis Frühstück und Weltrekord-
versuch in das Ortszentrum gelockt. Der Weltrekord konn-
te mit ca. 700 – 1000 Teilnehmern klar erreicht werden.

Danach folgte im Musikverein Bad Blumau ein internes 
Programm mit den Göfner Musikanten welches im Haus 
der Musik mit einer Mittagsjause und mit der Jodler & Wei-
senbläsergruppe Bad Blumau begann. Es folgte eine Mu-
sik-Wanderung über die Therme Bad Blumau mit Führung 
über den Dächern nach Speilbrunn wo ein Abschlussfest 
stattfand.

Beim Abschlussfest wurde noch ein Bierfischen beim Dorf-
brunnen und Grillen beim Dorfhaus Speilbrunn veranstal-
tet.
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Unser Tubist Alex
hat wieder Zuwachs bekommen
Erträumt, erhofft, voll Sehnsucht erwartet, in eine Welt vol-
ler Staunen. Ein kleines Wunder voller Zärtlichkeit längst 
in unser Herz, Kind Nr.3 ist da! Am 9. August um 11.19 
Uhr mit 49 cm und 2885g, endlich auch in unsere Arme ge-
schlossen. Samuel David, wir sind unendlich dankbar und 
stolz, dass Du unsere Familie komplett machst, schreiben 
die Eltern Andrea & Alex Purkart sowie Geschwister Lena 
und Julian.

Herzliche Gratulation den Eltern, natürlich wurde auch ein 
Musi-Storch aufgestellt.

90 Jahre FF Jobst mit
Fahrzeugsegnung & Frühschoppen
Auf Wunsch der FF Jobst spielte am Samstag eine Abord-
nung des MV Bad Blumau nach dem Funkleistungsbewerb 
die Siegerehrung mit Landeshymne.

Am Sonntag marschierte um 9.45 Uhr der Musikverein 
Bad Blumau beim Empfang gemeinsam mit den Gastfeu-
erwehren zum Festzelt, wo dann der zeremonielle Fest-
akt begann. Nach der festliche Musik von R. Bodingbauer 
begrüßte Kdt. HBI Mathias Flechel zahlreiche Ehrengäste 
aus dem Landes- und Bezirksfeuerwehrverband, sowie der 
Politik und stellte in seiner Ansprache nicht nur das neue 
Einsatzfahrzeug HLFA von IVECO vor, sondern ließ auch 
die vergangenen 90 Jahre Freiwillige Feuerwehr Jobst Re-
vue passieren.

Unser Pfarrer Matthias Travka begann nach den Anspra-
chen von ÖVP Bundesparteiobmann Dr. Reinhold Lopat-
ka, LTAbg. Bgm. Wolfgang Dolesch, Bürgermeister Franz 
Handler, Bereichskommandant OBR Gerald Derkitsch und 

Bezirksmusikertreffen
in Loipersdorf
Am 26. August fand im 
schönen Ortszentrum 
von Loipersdorf das 
Bezirksmusikertref-
fen des Musikbezirkes 
Fürstenfeld statt.

Allein am Samstag nah-
men 16 Musikkapellen 
mit rund 400 Musi-
kerInnen und Marke-
tenderinnen, bei sehr 
heißem Wetter und 
Festakt teil. Der Musikverein Bad Blumau marschierte um 
17.20 Uhr in das Ortszentrum zum Empfang mit Festakt 
ein. Anschließend ging es im Marschblock zum großen 
Zeltfest. Es wurden auch die erfolgreichen Goldprüflinge 
von LObm.-Stv. Domenik Kainzinger und Bez.Obm. Ing. 
Karl Hackl geehrt bei welchen auch unser leider verhin-
derter Tubist Matthias Reichl vorgelesen wurde. Herzliche 
Gratulation Matthias, weiter so. Der MV Bad Blumau gra-
tuliert dem Musikbezirk Fürstenfeld und dem Musikverein 
Therme Loipersdorf zum ausgezeichnet organisierten Fest 
und dem 30 Jahre Jubiläum.

ABI Siegfried Flechel den Wortgottesdienst mit der würde-
vollen Segnung des neuen Fahrzeuges.

Nach der steirischen Landeshymne begann der gemütliche-
re Teil des Festes und wir spielten einen stimmungsvollen 
Frühschoppen. Ein großer Dank gilt auch der Freiwilligen 
Feuerwehr Jobst für die ausgezeichnete Verpflegung und 
die Einladung dieses Fest musikalisch zu umrahmen.

Der Musikverein Bad Blumau gratuliert der FF Jobst zum 90 
Jahre Bestandsjubiläum.
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Wanderung auf den Schöckl
Im Mai machte die Jungmusi gemeinsam mit einigen Jung-
musikerInnen des Musikvereines Bad Blumau einen ge-
meinsamen Ausflug zum Schöckl.

Mit drei Autos, voll beladen mit motivierten jungen Mu-
siker Innen und ihren Rucksäcken, brachen wir bei Regen 
auf zum Wandern. Angekommen am Fuße des Grazer 
Hausberges erwarteten uns dann Sonnenschein und an-
genehme Wandertemperaturen. Nach einem für manche 
langen und für andere kurzen Aufstieg kamen wir pünkt-
lich zum Mittagessen am Stubenberghaus an und stärkten 
uns erstmal kräftig. Auf dem Weg zum Gipfelkreuz mach-
ten wir einen Zwischenstopp am Outdoorspielplatz, um 
Kraft und Geschicklichkeit zu testen. Am Kreuz angelangt, 
konnten wir zwei Paragleitern beim Starten zusehen und 
genossen die fantastische Aussicht.

Bevor wir dann mit der Gondel wieder ins Tal fuhren, durf-
te natürlich die eine oder andere Fahrt mit dem Hexenex-
press, der Sommerrodelbahn, nicht ausgelassen werden.

Wieder im Tal angekommen folgte nun nur noch eine sehr 
ruhige Heimfahrt nach Bad Blumau.

Start ins neue Schuljahr 2017/2018
Am 25. August startete die Jungmusi wieder mit ihrer Pro-
bentätigkeit und die erste Probe nach der wohlverdienten 
Sommerpause fand statt.

Die Proben der Jungmusi finden 14-tägig immer freitags 
um 18:30 Uhr im Probenraum des Musikvereines statt. Zu-
sätzlich zu den Proben werden für die Kinder und Jugend-
lichen im Laufe des Jahres auch verschiedene Freizeitak-
tivitäten wie Lagerfeuer, Filmeabende, Übernachtung im 
Musikhaus, Kegeln und noch einiges mehr organisiert, bei 
denen sie immer mit viel Freude und Spaß mitmachen.

Wir möchten auch auf diesem Weg wieder alle Kinder und 
Jugendlichen die bereits seit mind. einem Jahr ein Blasin-
strument oder Schlagzeug spielen dazu einladen bei uns 
mitzumachen und bei einer Probe vorbeizukommen.

Dies ist jederzeit möglich! Wir freuen uns immer über mu-
sikalischen Zuwachs in unserem kleinen Orchester.

Weitere Informationen und Fotos finden Sie unter
www.mv-badblumau.at!
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Ich liebe dich, Erde,
mit allem, was auf dir lebt.
Gott hat dich geschaffen.
Ich liebe dich, Erde,
denn Gott hat dich sehr schön gemacht
mit deinen Bäumen, Blumen und Tieren,
mit deinen Menschen.
Ich liebe dich, Erde,
Gott erhält dich noch immer in seiner Treue.
Trotz aller Zerstörung,
die wir angerichtet haben auf dir,
trotz Krieg, Gewalt und rücksichtslosem Ausrauben
wird es noch immer Frühling und Sommer,
Herbst und Winter,
kommt immer ein neuer Tag
nach dem Dunkel der Nacht.
Ich liebe dich, Erde.
Darum will ich liebevoll leben lernen
und Verantwortung übernehmen für Gottes Schöpfung.

(Graffito an der ehem. Berliner Mauer)

Termine Pfarre Bad Blumau 
Erntedankfest
Sonntag, 1. Oktober 2017
10.00 Uhr: Einzug mit der Erntekrone von der Lour-
deskapelle und festliche Hl. Messe in der Pfarrkirche

Allerheiligen
Mittwoch, 1. November 2017
13.30 Uhr: Hl. Messe; Gebet beim Kriegerdenkmal 
und Gräbersegnung

Samstag, 2. Dezember 2017
18.00 Uhr: Hl. Messe mit Adventkranzsegnung, Weih-
nachtsbazar im Pfarrheim 

Jeden Mittwoch im Advent
06.00 Uhr: Rorate in der Pfarrkirche, anschl. Frühstück

Kräuterbinden

Pfarrfest – Gottesdienst

Pfarrfest – Frühschoppen MV

Pfarrfest – Ministrantentheater

Pfarrfest
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Kräutersegnung

Pfarre Bad Blumau – Mariazellerwallfahrt

Mutter Anna Fest Jobst KFB-Ausflug Frauchenkirchen

KFB-Ausflug Museum

KFB-Ausflug Schifffahrt
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15 Jahre Kurort Bad Blumau
Am Samstag, den 1. Juli 2017, nahm unsere OG beim Wa-
genumzug anlässlich der Feierlichkeiten 15 Jahre Kurort 
Bad Blumau teil. Das Motto lautete: „Senioren Gestern – 
Heute“. Zu diesem Anlass führten wir Korbflechten, Boh-
nen aushebeln, Sensen dengeln, Kartenspielen und E-Bike 
fahren vor. Musikalisch begleitet wurde der Festwagen 
von Harmonikaspieler Fritz Franz. Dank den fleißigen Hän-
den für die Gestaltung des Festwagens.

Steirischer Seniorenbund Bad Blumau

Gratulationen zum Geburtstag:
Renhard Karl (75 Jahre)
Hirmann Josef (75 Jahre)
Rath Josef (70 Jahre)
Raminger Johanna (70 Jahre)
Reber Anton (65 Jahre)
Lang Monika (65 Jahre)
Seidl Josef (65 Jahre)
Steiner Manuela (45 Jahre)

Unser Ausflug am 26. Juli 2017 führte uns mit der Firma 
Schuch ins Almen-Land.

Bei bewölktem Wetter erreichten wir Karinas Wollwelt in 
Naas. Bei einer Führung wurde uns die Bearbeitung und 
das Nassfilzen von Schafwolle zu Gebrauchsgegenstän-
den erklärt. Diese konnten auch käuflich erworben wer-
den. Zum Mittagessen fuhren wir zum Angerwirt auf die 
Teichalm. Gestärkt ging es weiter nach Arzberg in den 
Franz Leopold Stollen, wo wir bei einer Führung die Käse-
reifung besichtigen konnten. Zum Abschluss gab es noch 
eine Verkostung verschiedener Käsesorten. Danke an die 
Firma Schuch und den beiden Organisatoren für den wun-
derschönen Ausflug.
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Die Frauenbewegung unternahm am 15. August 2017 ih-
ren alljährlichen Ausflug, welcher uns nach Badersdorf zur 
Mehlspeisköchin Aloisia Bischof führte. Nach einer Verkos-
tung ihrer Mehlspeisen und Besichtigung des Hochzeits-
museum gings weiter zum Dreschkirtag nach Rechnitz. 
Jeder konnte den Tag frei nutzen und bei Vorführungen 
verschiedener alten Maschinen und Geräten zu schauen. 

Steirische Frauenbewegung – Ortsgruppe Lindegg

 

www.bestat tung-taucher.at                                         of f ice@bestat tung - taucher.at  

 

 

 

 
8280 Fürstenfeld,   Buchwaldstraße  5                   Inhaberin:  I lse Urschler  

 

 über eine Begräbnisvereinbarung - wir nehmen Ihre 
persönlichen Wünsche auf, halten diese schriftlich fest 
und setzen Ihre Anliegen um 

 über eine  Bestattungsvorsorge beim Wiener Verein 
 über Bestattungen in unterschiedlichen Preisklassen 
 über Erd-  Feuer-  und Alternativbestattungen 

 

 

 die Organisation und Ausrichtung der Trauerfeier 
 Überführungen im In- und Ausland 
 sämtliche Erledigungen rund um den Trauerfall 
 die Gestaltung der Trauerdrucksachen 
 die Besorgung der Sterbeurkunde 
 Abrechnung mit der Sterbeversicherung 

Im Trauerfall täglich von 
0  24 Uhr unter 

 

 
 

für Sie erreichbar 

Es wurde die Entwicklung der Maschinen von „Einst und 
Jetzt“ gut präsentiert. Den Abschluß machten wir in der 
„Sommerkuchl“ der Therme Blumau, wobei alle sehr über-
rascht und begeistert waren.

Einladung

Sturm und Maroni
am 30. September 2017, Beginn 17.00 Uhr

beim Feuerwehrhaus Lindegg
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Die Akteure des Bierbaumer Hoftheaters starteten heuer 
bereits in ihre 12. Saison. Auf dem Programm standen wie-
der drei lustige Einakter, heuer mit den Titeln „Vor den 
Schranken des Gerichts“, „E-mail für Lola“ und „Die Ein-
ladung“.

Die Unterschiedlichkeit der Stücke sowie die Brillianz der 
DarstellerInnen sorgten dafür, dass die Besucher bestens 
auf ihre Rechnung kamen. Für Lachsalven war gesorgt, 
doch die Wetterkapriolen machten zweimal aus Hofschau-
spielern Stallschauspieler. Das bereitete dem Theaterver-
gnügen keinen Abbruch, denn der Besucherzustrom war 
wie jedes Jahr sehr zufriedenstellend. Herzlichen Dank für 
Ihr Kommen!

Hans Thaller

Bierbaumer Hoftheater –  
unterhaltsames Theater im  Strohballenambiente

Die Einladung (1) Monika Rauer,
Hannes Pichler

Die Einladung (2) Werner König, Marion Riegler,
Monika Rauer, Hannes Pichler

Die Einladung (3) Werner König, 
Marion Riegler

E-mail für Lola (1) Hans Thaller, 
Sabine Pfingstl

E-mail für Lola (3) Hans Thaller, Manfred Taucher, 
Manuela Müllner, Sabine Pfingstl

E-mail für Lola (2)
Manfred Taucher, Manuela Müllner

Souffleuse Franziska Hiden

Vor den Schranken des Gerichts (1) 
Florian Hanfstingl,

Julian Hanfstingl, Bianca Fasching

Vor den Schranken des Gerichts (2) Florian Hanfstingl, 
Anni Vogl, Julia Vogl, Bianca Fasching, Julian Hanfstingl
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Am Samstag, 12. August fand erstmals in der Geschichte 
Kleinsteinbach`s ein Open-Air KINOABEND statt.
Das Cafe` Idylle veranstaltete für die Gäste einen Kinobe-
such der etwas anderen Art.
Der Film „Monsieur Claude und seine Töchter“ sorgte bei 
Gross und Klein für gute Unterhaltung.
Die Kinoliebhaber mit VIP-Karten durften ein 4-Gänge-Me-
nü, bestehend aus Honig-Melonen-Schiffchen mit Roh-
schinken, Tomatencremesuppe, Schweinsfilet im Blätter-
teigmantel auf Pfeffer-Cognac-Sauche und Panna-Cotta für 
den süßen Abschluss, genießen.
Das stimmungsvolle Ambiente, ein Hirter-Bier Erfrischungs-
stand, Popcorn, Bosner für die kleinen Gäste sowie eine 
Verlosung einer Magnum Villa-Sandi Proseccoflasche um-
randeten diesen schönen Sommerabend!

Open-Air Kinoabend
Unter den Sternen Kleinsteinbachs...

Mehr Informationen bei Ihrem Raiffeisenberater 
oder unter www.raiffeisen.at/steiermark

Ihr Geld in Bewegung.

Jetzt mit 
Jahresvignette!

Vignette

Marketingmitteilung der Raiffeisen-Bankengruppe Steiermark/Raiffeisen Kapitalanlage GmbH gemäß WAG: Veranlagungen in Fonds sind dem Risiko von Kursschwan-
kungen bzw. Kapitalverlusten ausgesetzt. Die veröffentlichten Prospekte bzw. die Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG sowie die Kundeninformationsdokumente 
(Wesentliche Anlegerinformationen) der Fonds der Raiffeisen Kapitalanlage GmbH stehen unter www.rcm.at in deutscher Sprache (bei manchen Fonds die Kundeninformati-
onsdokumente zusätzlich auch in englischer Sprache) zur Verfügung. Erstellt von Raiffeisen-Bankengruppe Steiermark/Raiffeisen Kapitalanlage GmbH, Mooslackengasse 12, 
1190 Wien, Stand Juli 2017

Das Cafe` Idylle bedankt sich bei seinen Gästen, den Lie-
feranten und Sponsoren, welche wesentlich dazu beigetra-
gen haben, dass der erste Open-Air Kinoabend in Klein-
steinbach zu einem großen Erfolg wurde.
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„Der Freizeitclub Loimeth gratuliert 
Bianca und Bernhard Perner recht 
herzlich zur kirchlichen Trauung und 
wünscht alles Gute auf dem gemeinsa-
men Lebensweg.“

Am 12.August 2017, fand das traditionelle Woazbrot’n der FPÖ Bad Blumau am 
Gelände des ESV Bad Blumau statt. Bei sonnigem Wetter konnten zahlreiche 
Gäste, darunter  auch  Bezirksparteiobmannstellvertreter Schandor Christian 
und Vizebürgermeister Flechel Siegfried, begrüßt werden. Für das leibliche 
Wohl war bestens vorgesorgt. Neben dem “Brotwoaz“ gab es für die kleinen 
Gäste Gratiseis und eine Hupfburg zum Austoben und  für die großen Gäste den 
“Blauen Spritzer“. Im weiteren Rahmenprogramm wurden tolle Warenpreise 
und im Zuge eines Schätzspieles ein Rundflug verlost. Einer der Höhepunkte 
war die Überreichung eines Spendenchecks in der Höhe von € 500.- an die 
Lebenshilfe Fürstenfeld.        

Die Veranstalter mit Insassen der Lebenshilfe Fürstenfeld
(re. DI Christian Schandor)
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Orientierungsmarsch in Altenmarkt
Am Samstag, den 09. September 2017, nahmen 2 Gruppen 
der Bad Blumauer Feuerwehrjugend beim Orientierungs-
marsch in Altenmarkt teil.
Die Gruppe Marie Fritz, Linda Baronigg, Thomas Perner 
und Jonathan Hanfstingl (FF Bierbaum) erreichte dabei den 
erfreulichen 2. Platz.
Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Bad Blumau 
gratuliert recht herzlich zu diesem ausgezeichnetem Er-
folg.

FF Bad Blumau

Von links n. rechts: Marie Fritz, Linda Baronigg, Thomas 
Perner, Marcel Taucher, Simon Freißmuth, Marc Andre 
Maier, Sebastian Sommer.

Auf geht´s zum

Kastanienbraten
mit

Sturm
und

Heißer
Kesselbraunen

am Samstag, den  7.Okt. 2017,7
ab 17.00 Uhr,

beim Feuerwehrhaus in Bad Blumau

Auf Ihren Besuch freut sich die Freiw. Feuerwehr Bad Blumau

Zuständig für

Bad Blumau
Deutsch Kaltenbrunn
Rohrbrunn
Burgau

Ernst Ammerling
Ihr Ansprechpartner

in Bad Blumau

Tel. 0664 4356991
oder 03385 73090

Lindegg 42/5
8283 Bad Blumau

0-24 Uhr erreichbar!

di
G
iti
v

Unsere Leistungen:

• Persönliche Beratung

• Abholung Verstorbener

• Überführung

• Besorgung der Urkunden

• Große Auswahl an Särgen
und Urnen

• Abmeldung bei Behörden

• Aufbahrung

• Bestattungsorganisation

• Todesanzeigen und Dank-
sagungen

• Gedenkbilder, Trauerbriefe

• Trauerbegleitung

• Bestattungsvorsorge

• Kostentransparenz

www.bestattung.grossschaedl.at



30 AUS DEN VEREINEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Landeswasserdienstleistungsbewerb
Die Feuerwehr Bierbaum war auch beim LWLB in Unz-
markt mit drei Kameraden vertreten. 

Auch hier gratulieren wir zum bestandenen Leistungsab-
zeichen in Gold Kevin Renhard und Martin Gigler und ganz 
besonders gratulieren wir Kevin Renhard in seiner Diszip-
lin zum Landessieg. 

Storchproduktion
Unsere Storchproduktion läuft auf Hochtouren. So durften 
wir heuer schon den dritten Storch aufstellen. Wir gratulie-
ren den Jungeltern zu Ihrem Nachwuchs.

Neuherz Dominik und Verena zu Jana

Schrei Roland und Bianca zu Annika

Mayerhofer Bernhard und Katharina zu Lukas

Bereichsfunkbewerb
Beim Bereichsfunkbewerb in Jobst waren wir mit drei 
Gruppen vertreten.

Wir gratulieren zu bestandenen Leistungsabzeichen, ganz 
besonders Martin Neuherz zum 2. Platz.

FF Bierbaum
Sommernachtstraum
Auch in diesem Jahr fand wieder unser Sommernachts-
traum, das romantische Fest neben dem Safenbach statt. 
Wir durften zahlreiche Ehrengäste begrüßen.

LAgb. Hubert Lang, Bgm. Franz Handler, GR Franz Hanf-
stingl, OBR Gerald Derkits, BR Gerhard Engelschall sowie 
weitere Mitglieder vom Bereichsausschuss Fürstenfeld

Wir bedanken uns für Euren Besuch und freuen uns schon 
auf das kommende Jahr.
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Einweihung des neuen HLF    

Die FF Jobst stand im Au-
gust im Mittelpunkt des Be-
reichsfeuerwehrverbandes 
Fürstenfeld.

Mit dem Bereichsfunk-
bewerb am Samstag, den 
19. August bei dem vielen 
Gruppen aus dem Bezirk 
und Umgebung teilnahmen 
und dem Seniorennachmit-
tag, der gut besucht war.

Zur Geschichte: 1991 wurde unter HBI Flechel Siegfried 
das KLF (Kleinlöschfahrzeug, Marke VW LT 35, 90 PS, 3,5 
t) mit dem Bezirksfunkbewerb und 2. Bezirksfeuerwehrtag 
eingeweiht. Die Feier wurde damals bei Salmhofer Sieg-
fried, der eine neue Halle gebaut hatte, durchgeführt. Jetzt 
nach 26 Jahren wurde das alte KLF verkauft und der Erlös 
dient zur Bezahlung des neuen Fahrzeuges. Im Herbst 2016 
wurde unter ABI Kommandant Flechel Siegfried und dem 
Feuerwehrausschuss der Ankauf eines HLF (Hilfslöschfahr-
zeug) über die BBG GmbH bei der Fa. Magirus Lohr, nach 
Genehmigung durch den Gemeinderat und Land Steier-
mark um € 180.000 bestellt. Daten zum HLF: Marke Iveco 
Daily, Allrad, 125 KW, 5,5 t, Schnellangriffseinrichtung mit 
300 l Wasser oder Mittelschaum. Besatzung ist 5 + 1.

Zum 90-jährigen Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr 
Jobst unter ihren Kommandant HBI Mathias Flechel fand 
dann am Sonntag den 20. August der 2. Bereichsfeuer-
wehrtag mit Delegiertensitzung statt. Im Rahmen eines 

90 Jahre FF Jobst Festakts wurde vom Pfarrer Matthias Trawka das Einsatz-
fahrzeug HLF gesegnet. Im bis auf den letzten Platz gefüll-
tem Festzelt (ca. 200 Feuerwehrleute in Uniform) wurden 
von Bereichsfeuerwehrkommandant Oberbrandrat Gerald 
Derkitsch und zahlreichen Ehrengäste, darunter Klubob-
mann Dr. Reinhold Lopatka und Landtagsabgeordneten Dr. 
Wolfgang Dolesch, sowie Bürgermeister Franz Handler, 
zahlreiche Feuerwehrkameraden für ihren ehrenamtlichen 
Dienst geehrt. Für ausgezeichnetes Essen (Danke an Hirt 
Karl) und Getränke, sowie für musikalische Begleitung, 
beim anschließenden Frühschoppen durch den Musikver-
ein Bad Blumau, war gut gesorgt. Ein Herzliches Danke-
schön vom Feuerwehrkommando an seine Kameraden, 
Dorfbevölkerung und Freunden für den unermüdlichen 
Einsatz beim Grillfest mit Naßbewerb im Juli und dem 2 
Tage Fest bei der Einweihung.

Gut Heil
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Im Rahmen des tradi-
tionellen Grillfest fand 
auch der „ Jobster Nass-
bewerb „ der Freiwilli-
gen Feuerwehren statt.

Sieben Wettkampfgrup-
pen aus den Bereichs-
f e u e r w e h r v e r b a n d 
Fürs tenfeld und eine 
Gastgruppe aus dem Be-
zirk Weiz prüften sich 
in Geschicklichkeit und 
Schnelligkeit unter der 
Bewerbsleitung von Ab-
schnittsbrandinspektor 
Hermann Peindl und sei-
nen Bewerterteam.

Bewertet wurde dabei ein Löschangriff , wo es galt , mög-
lichst rasch und ohne Fehlerpunkte den dargestellten Ke-
gel um zu spritzen.

Die tollen, beeindruckenden Leistungen unserer Feuer-
wehrkameraden, der gut organisierte Ablauf des Bewerbes 
bewiesen einmal mehr die Einsatzbereitschaft unserer Leu-
te, sagte Ortsfeuerwehrkommandant und Hauptbrandins-
pektor Mathias Flechel aus Jobst bei Bad Blumau.  Bei der 
anschließenden Siegerehrung auf dem Festplatz der Feuer-
wehr Jobst konnten auch Ehrengäste, wie Landtagsabge-
ordneter Hubert Lang , Bürgermeister Franz Handler, Ober-
brandrat Gerald Derkitsch, Brandrat Gerhard Engelschall 
sowie Ehrenbrandrat Josef Pfingstl und Abschnittsbrandin-
spektor Siegfried Flechel vom Bereichsfeuerwehrverband 
Fürstenfeld begrüsst werden, die auch die Siegergruppen 
zu ihren erbrachten Leistungen gratulierten. 

Die Sieger in den einzeln Wertungen:  Bronze A Bezirk – 1. 
FF Bierbaum, 2. FF Obgrün,  3. FF Hochenegg

Bronze B Bezirk – 1 FF Bad Blumau, 2 FF Stadtbergen, 3. FF 
Jobst bei Bad Blumau, 4. FF Fürstenfeld 

Silber A Bezirk – 1. FF Hochenegg 

Bronze A Gäste Steiermark – 1. FF Kühwiesen bei Weiz

Die Wertung in Silber A Gäste Steiermark gewann die Wett-
kampfgruppe der Feuerwehr Kühwiesen bei Weiz. 

Denn Wanderpokal errang diesmal die Wettkampfgruppe 
der Feuerwehr Hochenegg – Marktgemeinde Ilz. 

OBI .d.V: Franz Kaplan 

Nassleistungsbewerb der Feuerwehr in Jobst bei Bad Blumau

Die Wettkampfgruppe der Feuerwehr Hochenegg mit Ehrengäste

 „Wasser Marsch” lautete der Befehl beim Nassleistungs-
bewerb in Jobst bei Bad Blumau.
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Beim heurigen Funkleistungsbewerb in Jobst bei Bad Blu-
mau, der im Rahmen der 90 Jahrfeier der Wehr Jobst und 
dem 2. Bereichsfeuerwehrtag mit Seniorentreffen statt-
fand, stellten sich heuer 83 Teilnehmer aus dem Bezirken 
Hartberg- Fürstenfeld und Südoststeiermark, sowie ein 
Teilnehmer aus Althofen  (Kärnten) den gestellten Auf-
gaben. Bereits bei der Eröffnung und Begrüßung durch 
den neuen Bewerbsleiter OBM Erwin Schellnast standen 
zahlreiche jugendliche Funker in den Startlöchern, und fie-
berten dem Bewerb entgegen. Somit konnte der heurige 
33. Bereichsfunkbewerb und 15. FULA Bronze pünktlich 
durch Bereichsfeuerwehrkommandant Oberbrandrat Ge-
rald Derkitsch eröffnet werden. Ausgezeichnet vorberei-
tet von den Kameraden der Feuerwehr Jobst unter ihren 
Ortsfeuerwehrkommandant Hauptbrandinspektor Mathias 
Flechel wurde der Bewerb bei den einzeln Stationen im 
Ortskern Jobst durch geführt. Die angetreten Teilnehmer 
und Funkgruppen lieferten sich Duelle um die vordersten 
Plätze in den einzeln Wertungsklassen. Den zahlreichen 
Bewertern aus dem Bereich Fürstenfeld sowie den Be-
werbsleiter-Stellvertreter BI.d .F Gerhard Mussbacher vom 
Bereich Feldbach gilt ein besonderer Dank! Sie sorgten für 
eine strenge, aber auch faire Bewertung auf den Station. 
Höhepunkt des Bewerbstages bildete die Siegerehrung 
am Vorplatz des Feuerwehrhaus, welche pünktlich um 
19.30Uhr begonnen hat. Zahlreiche Ehrengäste folgten der 
Einladung um dieser Veranstaltung einen würdigen Rah-
men zu verleihen. Allen voran der Abgeordnete zum Land-
tag Steiermark Lukas Schnitzer, Bürgermeister Franz Hand-
ler, Vizebürgermeister ABI Siegfried Flechel. Seiten der 
Feuerwehr stellten sich Bereichsfeuerwehrkommandant 
OBR Gerald Derkitsch, BR Gerhard Engelschall, die beiden 
Ehren- Brandräte Johann Stürzer und Josef Pfingstl, sowie 
die Abschnittsbrandinspektoren Bgm Josef Rath ,Hermann 
Peindl, Karl Lederer, Gerald Freitag und Franz Hanfstingl 
stellten sich als Gratulanten ein..  

Den heurigen Bereichssieg holte sich die Gruppe der Feu-
erwehr Hainersdorf 1vor Großhartmannsdorf 1 und Groß-
hartmannsdorf 3 in der Mannschaftswertung.

In der Einzelwertung siegte Löschmeister Thomas Lang 
von der Wehr Hainersdorf mit Punktemaximum von 300 
Punkte und  230 Zeitgutpunkte. Gefolgt von Feuerwehr-
mann Hannes Pendl aus Hainersdorf und Löschmeister 
Thomas Gross von der Feuerwehr Neudorf bei Ilz  .

Funktechnisches Können beim 33. Bewerb in Jobst
bei Bad Blumau geboten

LM Stefan Dampf – Abschnittsbeauftragter 

Der Bereichsfeuerwehrverband Fürstenfeld gratuliert allen 
Gruppen und Teams und wünscht den 30 Kameradinnen 
und Kameraden zum Erwerb des Funkleistungsabzeichen 
in Bronze ,viel Erfolg in den Feuerwehren .

OBI .d.V Franz Kaplan  - Bereichspressebeauftragter



34 AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN

Bad Blumau: Triple Triathlon WM vom 6.–9. Juli 2017
Beim 2. TRIPLE-ULTRA-Triathlon 
(11,4 km Schwimmen, 540,0 km Rad-
fahren, 126,6 km Laufen) im Rogner 
Bad Blumau gab es 3 Möglichkeiten 
um an den Wettkampf teilzunehmen. 
Einzelstarter, 3er Staffel oder Megastaf-
fel (4-12 Starter).

Die Mannschaft (Kleinsteinbach) Litt-
le Stone Runners startet in der Me-
gastaffel mit 9 Startern.

Rath Daniela, Kleinsteinbach (Coa-
ching); Rath Herbert, Kleinsteinbach 
(Radfahren u. Laufen), Groß Josef, 
Kleinsteinbach (Laufen), Rath Johann 
Josef, Kleinsteinbach (Schwimmen u. 
Laufen), Brodtrager Michael, Lindegg 
(Radfahren u. Laufen); Höfle Klaus, 
Schwarzach Vlgb. (Radfahren u. Lau-
fen); Trummer Edmund, Aschbach 
(Radfahren u. Lauffen); Arnhold Wer-
ner, Tautendorf (Schwimmen, Rad-
fahren u. Laufen); Konrad Dietmar, 
Frannach (Schwimmen u. Radfahren); 
Zach Lukas, Fürstenfeld (Schwimmen 
u. Laufen).

3. Platz – BRONZE
für die Little Stone Rivers Runners
Kurz nach 3 Uhr Früh die letzte Runde. Es ist Tradition, 
dass die letzte Runde mit der Nationalen Fahne gelaufen 
wird. Herbert wird auf den letzten Metern von seinem 
Team begleitet. Es ist geschafft, 11,4 km geschwommen, 
540 km Rad gefahren und 126,6 km gelaufen, in 32 Stun-
den 8 Minuten und 19 Sekunden, ohne Unterbrechung, 
ein Tag und fast zwei Nächte. Ein großer Dank gebürt 
auch Mario Rath und Erwin Schellnast, die das Team mit 
Speis und Trank hervorragend versorgt haben. Sowie auch 
Franz Spörk für die schönen Fotos.

Letzte Absprachen Daniela mit Werner vor dem Start

Um 22.30 Uhr der Wechsel vom 
Schwim men zum Radfahren, Micha-
el beginnt

Johann wechselt zwischen Kraulen 
und Brust

4.40 Uhr 
Sonnenaufgang, 
Herbert

Um 14.30 Uhr wechselten die Athle-
ten vom Radfahren zum Laufen. Im 
Bild unten die Übergabe von Lukas 
an Josef.
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Grillfest
Am Sonntag, den 27.08.2017 hat der Fischereiverein Bier-
baum das jährliche Grillfest unter dem Motto „Gemütli-
cher Dorftratsch“ abgehalten, welches heuer besonders 
gut besucht war.

Unsere Griller Franz Hanfstingl (Kotelett’s) und Johann 
Neuherz (Forellen) haben zur vollsten Zufriedenheit un-
serer Gäste gegrillt und unsere Damen haben sich für ih-
ren Salat ausgezeichnet. Übertroffen wurde das Ganze nur 
noch von einer wunderschönen Deko durch die Freundin 
unseres Obmannes, Silvia, und den vorzüglichen Mehlspei-
sen der Bierbaumer Mehlspeisköchinnen. Danke an die 
Mehlspeisköchinnen und an die vielen Helfer beim Grill-
fest.

Für unsere Kleinsten gab’s eine Hupfburg und bei die-
ser Gelegenheit DANKE an die Firma „KREATIV DACH“, 
Burgau, für die Zurverfügungstellung.

Weiters hatten wir bei diesem Grillfest bereits unsere neu-
en tollen Sponsorleiberln an, und möchten wir uns auf 
diesem Wege beim Organisator Franz Hanfstingl und den 
Sponsoren „Transporte Freiberger“, „Peter Hartl, Rauch-
fangkehrermeister“, „Gamperl Holzschlägerung“ und 
„Carp Center“ bedanken.

Weiters wünschen wir unseren Fischern viel Freude 
beim Fischen und „Petri Heil“.

Schriftführerstellvertreter Helga Hanfstingl

P:S.: Unsere Homepage: www.fichereiverein-bierbaum.at

EINLADUNG – Frauenturnen mit Fr. Theresia Friedl
Wir wollen mit einem bewegungsintensiven und abwechslungsreichen Gesundheitsturnen in den Herbst 
starten.

Durch eine zu schwache Muskulatur kommt es zu den verschiedensten Erkrankungen unseres Bewe-
gungsapparates (Gelenksabnützungen, Haltungsschäden usw). Durch gezielte Koordinations-, Mobilisa-
tions-, Dehnungs- und Kräftigungsübungen kombiniert mit einem leichten Herz-Kreislauftraining wollen 
wir unseren Körper wieder ins Gleichgewicht (Lot) bringen.

Dieses Turnen ist geeignet für alle Altersgruppen!

Beginn: Montag, 13. November 2017 
Dauer: 19.30 Uhr – 20.30 Uhr  –  Ort: Turnsaal der Mehrzweckhalle

Alljährliches
Fischen
Am Wochenende vom 11.-
13.08.2017 gab’s bei den Teich-
anlagen Terler in Winzendorf bei 
Pöllau wieder unser alljährliches 
Fischen mit großer Beteiligung. 
Die Fischer hatten die Möglich-
keit in den „Dschungelsuiten“ 
und in Zelten zu übernachten. 
Die Stimmung war super, das 
Wetter hätte nicht besser sein 
können und es wurden zahl-
reiche Fische gefangen. Die 
Verpflegung war ausgezeich-
net, zumal unser Fischer Julian 
Hanfstingl zum Grillen „straf-
verurteilt wurde“ und dies mit 
Unterstützung seiner Freundin 
Iris und Dominik Schrei perfekt 
erledigt hat.
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Kampfmannschaft                                                     

In der Sommer-Übertrittszeit gab es beim USC einige Ver-
änderungen

Neuzugänge:
LAZOV Filip, 21 Jahre – Kroatien
OMIC Tomislav, 33 Jahre – DUSV Loipersdorf
HIRT Dominik, 26 Jahre – DUSV Loipersdorf
HAUSHOFER Lukas, 15 Jahre – eigener Nachwuchs

Abgänge:
Marton Zoltan –SV Unterlamm
Molnar Balazs – SV Dobersdorf
Csecsinovits Simon – SV Deutsch Kaltenbrunn (leihweise)
König Lukas – SV Ottendorf (leihweise)
Hiden Martin – vorübergehende Pause

Wir möchten uns auf diesem Weg bei den abgegebenen 
Spielern für ihren Einsatz bedanken, und ihnen für ihre 
Zukunft alles Gute wünschen. Natürlich hoffen wir auf ein 
Wiedersehen am Sportplatz in Bad Blumau.

Bisheriger Saisonverlauf:
USC - SV Eichkögl abgesagt
DUSV Therme Loipersdorf - USC 1 : 2  Tore: Drozdik, Omic
USC - SV St. Stefan/R 2 : 1 Tore: Drozdik, Omic
USC - SV Pircha 1 : 2 Tor: Drozdik

Bis auf die unglückliche Niederlage gegen den SV Pircha 
ist das Team von Trainer Wolfi SCHALK toll in die heurige 
Saison gestartet. In diesen Spielen und aufgrund der bishe-
rigen Spielergebnisse sieht man, wie ausgeglichen die Liga 
in diesem Jahr ist. Das Ziel für die heurige Saison ist es, so 
schnell wie möglich von den Abstiegsrängen wegzukom-
men und die Fans mit tollen Spielen zu begeistern. 

Ib-Mannschaft
Für unsere Nachwuchshoffnungen gibt es in der heurigen 
Saison wieder eine Ib-Mannschaft, die von Didi KAUF-
MANN trainiert wird. Derzeit spielt dieses Team zwar 
noch außer Bewerb, jedoch wollen wir versuchen, diese 

Spieler in naher Zukunft in die Kampfmannschaft zu inte-
grieren bzw. eventuell in den nächsten Jahren eine eigene 
Kampfmannschaft mit diesen Spielern zu bilden.

Bisherige Spiele:
SC Burgau –USC Ib 1 : 7
USC Ib – SV Neudau Ib 1 : 4
USC Ib – Roadrunners Nußdorf 5 : 2 

dreifacher Torschütze David DROZDIK

Sebastian RAUER
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SG Thermenland
Die SG Thermenland (TUS Bad Walterdorf und USC Rogner 
Bad Blumau) spielt in der Saison 2017/18 mit folgenden 
Jugendmannschaften.

U7 – Trainer: Kevin Schalk / Philipp Schaffer und Didi 
Griessauer (Bad Waltersdorf)

U8 – Trainer: Patrick Schellnast / Michael Lazanyi (Bad Blu-
mau)

U9 – Trainer: Patrick Schellnast / Michael Lazanyi (Bad Blu-
mau)

Auch heuer veranstaltete der ESV Union Jobst am 16. u. 
17. Juni wieder seinen traditionellen Vereinsausfl ug.

Das Ausfl ugsziel der 2-Tagesreise waren diesmal die Plit-
vicer Seen in Kroatien. Das gut ausgebaute Netz an Natur-
pfaden und Wanderwegen verbunden mit einer Bootsfahrt 
ermöglichte den 30 Teilnehmern, den ältesten National-
park  Kroatiens zu entdecken.

Dank der guten Organisation des neuen Vorstandes konn-
te der Ausfl ug für alle Teilnehmer zu einem unvergessli-
chen Erlebnis werden.

Der Ausklang der Reise fand beim Buschenschank Steiner 
bei eine tollen Jause statt.

Sa. 18. Nov.
20.00 Uhr

BAD BLUMAU
Kulturzentrum

U11 – Trainer: Christian Taucher / Martin Krammer (Bad 
Blumau)

U14 – Trainer: Bernd Samer / Didi Kaufmann (Bad Walt-
ersdorf und Bad Blumau)

Mit diesen neu gebildeten Mannschaften werden wir wie-
derum versuchen den „Stars von morgen“ Freude am Fuss-
ball zu bieten und ihnen den Teamsport näher zu bringen. 

In der diesjährigen Saison werden alle Spiele des USC Ro-
gner Bad Blumau und der SG Thermenland in der Rainer 
Baronigg Arena ausgetragen !
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Ärztenotdienst/Apothekendienst
für den Dienstsprengel Bad Blumau, Bad Waltersdorf, 

Sebersdorf, Ebersdorf, Grosshart
Bezirk Hartberg, Fürstenfeld

Diensteinteiler Dr. Hiden

4. Quartal 2017
Dr. Günter Fortmüller, Bad Waltersdorf, Tel: 03333-2930
Dr. Alfred Hiden, Bad Blumau, Tel: 03383-22040  (DA)
Dr. Robert Fallent, Ebersdorf, Tel: 03333-26026
Dr. Christoph Zuser, Tel: 03333-2244 

SO 01. 10. 2017 Dr. Fortmüller Günter
SA 07. 10. 2017 Dr. Zuser Christoph
SO 08. 10. 2017 Dr. Zuser Christoph
SA 14. 10. 2017 Dr. Fallent Robert
SO 15. 10. 2017 Dr. Fallent Robert
SA 21. 10. 2017 Dr. Hiden Alfred DA
SO 22. 10. 2017 Dr. Hiden Alfred DA
DO 26. 10. 2017 Dr. Fortmüller Günter
SA 28. 10. 2017 Dr. Zuser Christoph
SO 29. 10. 2017 Dr. Zuser Christoph

DI 01. 11. 2017 Dr. Fallent Robert
SA 04. 11. 2017 Dr. Hiden Alfred DA
SO 05. 11. 2017 Dr. Hiden Alfred DA
SA 11. 11. 2017 Dr. Fallent Robert
SO 12. 11. 2017 Dr. Fallent Robert

SA 18. 11. 2017 Dr. Fortmüller Günter
SO 19. 11. 2017 Dr. Fortmüller Günter
SA 25. 11. 2017 Dr. Zuser Christoph
SO 26. 11. 2017 Dr. Zuser Christoph

SA 02. 12. 2017 Dr. Hiden Alfred DA
SO 03. 12. 2017 Dr. Hiden Alfred DA
FR 08. 12. 2017 Dr. Fallent Robert
SA 09. 12. 2017 Dr. Hiden Alfred DA
SO 10. 12. 2017 Dr. Hiden Alfred DAt
SA 16. 12. 2017 Dr. Fortmüller Günter
SO 17. 12. 2017 Dr. Fortmüller Günter
SA 23. 12. 2017 Dr. Fallent Robert
SO 24. 12. 2017 Dr. Fallent Robert
MO 25. 12. 2017 Dr. Zuser Christoph
DI 26. 12. 2017 Dr. Zuser Christoph
SA 30. 12. 2017 Dr. Fortmüller Günter
SO 31. 12. 2017 Dr. Fortmüller Günter

Die Stadt-Apotheke (Tel: 03382-52417-0) ist am Haupt-
platz, die Panther-Apotheke (Tel: 03382-54870) ist neben 
dem Kreisverkehr (beide in Fürstenfeld). Die Wochen-
end/Nachtdienste der Apotheken finden sie auch unter 
www.stadtapotheke-fuerstenfeld.at

Ebenfalls stehen die Hausapotheken der verschiedenen 
Hausärzte zu den jeweiligen Öffnungszeiten sowie die 
Apotheke in Bad Waltersdorf (03333/3970) zur Verfü-
gung.

Die Familien können sich über einen Einkaufsgutschein über € 200,-- zur Verfügung gestellt von der Gemeinde Bad 
Blumau freuen. Wir wünschen viel Freude mit ihrem Nachwuchs!!!

Auch Bad Blumau wächst immer weiter:
Die Gemeinde konnte in der Zeit von 1. 7. – 10. 09. 2017 wieder acht neue Erdenbürger begrüßen:

Herler Lea am 17. 07. 2017
Bad Blumau 109/5

Schuch Tobias am 28. 08. 2017
Lindegg 22

Raber Luis am 26. 07. 2017
Schwarzmannshofen 2/2

Trinkl Lukas am 30. 08. 2017
Bierbaum a.d.S. 90

Soboth Lara am 20. 06. 2017
Jobst 36

Purkart Samuel am 09. 08. 2017
Bierbaum a.d.S. 64
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Brünner Johann, Bad Blumau, 75. Geburtstag

Heindl Manfred, Bad Blumau, 80. Geburtstag

Renhard Karl, Bierbaum, 75. Geburtstag

Hirmann Josef, Jobst, 75. Geburtstag

Die Gemeinde Bad Blumau gratuliert den Jubilaren, welche vom
1. Juli bis 10. September 2017 einen runden Geburtstag gefeiert haben:

Wir wünschen

allen Jubilaren

viel Glück und Gesundheit

für die

kommenden Jahre.

weitere Geburtstage:

Lipp Maria, Bierbaum 41 zum 85. Geburtstag

Riegler Franz, Bierbaum 36 zum 91. Geburtstag
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Öffnungszeiten
der Buschenschenken
Fam. Kober, Kleinsteinbach 42
Tel: 0664/160 5005

noch bis 22. Oktober 2017
4. November bis 19. Dezember 2017
29. Dezember bis Jänner 2018

Dienstag Ruhetag!

Thermenschenke Steiner, Lindegg 37:
Tel: 03385/7874

noch bis 29. Oktober 2017

Donnerstag und Freitag ab 15.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 14.00 Uhr

BAD BLUMAUER JAHRLAUF
Jahrgang 2017, Nr. 4

OKTOBER 2017

NOVEMBER 2017

DEZEMBER 2017

Terminänderungen vorbehalten!

Freitag, 1.12.: Kulinarischer Abend
 18 Uhr Cafe Idylle Kleinsteinbach
Freitag, 1.12.: Adventveranstaltung
 18 Uhr Tourismusverband Bad Blumau
Samstag, 2.12.: Adventkranzweihe und Adventmarkt
 18 Uhr Pfarrkirche Bad Blumau
Sonntag, 3.12.: Winterliches aus der „Mitbringselküche
 Keiki Farm Bierbaum
Dienstag, 5.12.: Nikolausfeier
 16 Uhr Pfarre Bad Blumau
Mittwoch, 6.12. Rorate
 6 Uhr Pfarre Bad Blumau
Sonntag, 10.12.: Loimether Adventzauber
 13.30 Teichgelände Loimeth
Mittwoch, 13.12.: Rorate
Mittwoch, 20.12.: Rorate
 6 Uhr Pfarre Bad Blumau

Mittwoch, 1.11.: Allerheiligenmesse
 13.30 Uhr Pfarre Bad Blumau
Freitag, 3.11.: Kulinarischer Abend
 18 Uhr Cafe Idylle
Samstag, 4.11.: Erdäpfelwurstessen
 12 Uhr Thermenschenke Steiner
Sonntag, 12.11.: Rauhnächte und Räuchern
 Keiki Farm Bierbaum
Samstag, 18.11.: Zwirnknöpfe kunstvoll wickeln
 Keiki Farm Bierbaum
Samstag, 18.11.: Bockbieranstich
 20 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau
Samstag, 18.11. „Top zum Job“
 9 Uhr Ort der Begegnung
Samstag, 25.11.: Landjugend Lindegg
 Krippeneröffnung

Sonntag, 1.10.: Erntedankfest
  10 Uhr Pfarre Bad Blumau
Sonntag, 1.10.: Neueröff nung „Der Dorfwirt“
 10.30 Uhr Der Dorfwirt
Sonntag, 1.10.: Sturm und Maroni
 13.30 Uhr ESV Jobst
Montag, 2.10.: Rotes Kreuz Blutspenden
 15 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau
Freitag, 6.10.: Kulinarischer Abend
 18 Uhr Cafe Idylle
Samstag, 7.10.: Kastanien und Sturm
 17 Uhr Feuerwehrhaus Bad Blumau
Samstag, 7.10.: 3-Jahres Feier Shake
 17 Uhr Shake
Sonntag, 8.10.: Nassfi lzen für Anfänger
 Keiki Farm Bierbaum
Freitag, 13.10.: Sänger- und Musikantentreff en
 Kulturzentrum Bad Blumau
Samstag, 14.10.: Schmankerlwanderung
 11 Uhr Gemeindegebiet Bad Blumau
Freitag, 27.10.: Herbstkirtag
 Nah und Frisch Handler
Samstag, 28.10.: Herbstkirtag
 Nah und Frisch Handler
Dienstag, 31.10.: Motivationsvortrag „Genau jetzt”
 19.00 Uhr Ort der Begegnung

Ausstellung im Ort der Begegnung:
29. September 2017 – 29. Oktober 2017
Öffnungszeiten: Fr – So von 14 – 18 Uhr und
Do 26. Oktober 2017 14 – 18 Uhr
sowie nach tel. Vereinbarung, Tel.: 0664/9787398

THEATER KLEINSTEINBACH
Samstag,   4.11.2017 19.30 Uhr 
Sonntag,   5.11.2017 18.00 Uhr
Mittwoch,   8.11.2017 19.30 Uhr
Freitag, 10.11.2017 19.30 Uhr
Samstag, 11.11.2017 19.30 Uhr
Sonntag, 12.11.2017 14.30 Uhr

Weihnachtsgottesdienste:
So.,  24.12.2017: 15 Uhr Kindermette

So.,  24.12.2017: 24 Uhr Christmette

Mo., 25.12.2017: 8.15 Uhr Christtag

Di.,  26.12.2017: 8.15 Uhr Pferdesegnung u. Messe


